
1 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Lesetipps 
 der Kinderjury der 

 

 33. Kalbacher 

 Klapperschlange 
2020 

 

 

 

 

 

  



2 
 

Liebe Mitglieder der Kinderjury,  

liebe Kinderbuchfreund*innen, 

 

 

es ist geschafft: Die Kinderjury hat aus  

insgesamt 60 Buchtiteln in drei Altersgruppen die Siegerbücher  

der 33. Kalbacher Klapperschlange gewählt! 

 

Aber wer gehört denn eigentlich zur Kinderjury? 

Mitglied der Kinderjury ist jedes Kind, das bis zum Ende der Lesesaison 

mindestens fünf Bücher gelesen und eine Bewertung über das Online-Portal 

eingereicht hat. Dabei gibt es drei Altersstufen: 2.- 3., 4.-6. und 7.-9. 

Klasse. 
 

Wir freuen uns über das stetige Interesse der Kinder und Jugendlichen an 

Büchern und am Lesen. Klar, das Schreiben der Rezensionen kann auch ganz 

schön anstrengend sein. Ein großes Dankeschön an die Jurymitglieder! 

 

Wir haben in diesem Heft eine Auswahl aus den abgegebenen Beurteilungen 

zusammengetragen – Eure Lesetipps. So haben alle die Möglichkeit, Eure 

Meinungen und Eure Empfehlungen nachzulesen und Anregungen zu 

bekommen. Wir hoffen, dass die Bewertungen Lust auf weiteres Lesen 

machen! 
 

In diesem Sinne:  

Auf ein Wiedersehen bei der Kalbacher Klapperschlange 2021! 

 

Euer Team der Kalbacher Klapperschlange 
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Besonderheiten 2020 

 

Dieses Jahr war ein besonderes Jahr! 

 

Wir hatten letztes Jahr das Interesse weiterer Schulen geweckt, so 

dass wir 2020 wieder zwei neue Schulen recht herzlich begrüßen 

durften: die Grundschule Riedberg III und die Michael-Grzimek-Schule. 

 

Aber leider hat uns Corona einen richtig holprigen Start beschert, denn 

bevor in den Ausleihstellen die Vorbereitungen abgeschlossen waren und 

der Startschuss am 30. April 2020 gegeben werden konnte, kam der 

Lockdown und damit die Schließung aller Ausleihstellen. 

Dies bewog uns dazu, die Lese-Saison der Kalbacher Klapperschlange am 

17. März für eröffnet zu erklären. 

 

So nach und nach haben die einzelnen Ausleihstellen eine Art Notbetrieb 

auf die Beine gestellt, so dass die insgesamt 305 angemeldeten 

Leser*innen eine Chance hatten, die sogenannten Klapper-Bücher 

auszuleihen.  

 

Es wurde fleißig gelesen und über 1200 Bewertungen im 

Bewertungsportal auf der Homepage der Klapperschlange abgegeben. 

Zeit genug hatten die Kinder ja dann doch, denn auch das für den  

2. Oktober geplante Ende wurde verschoben. Dies führte dazu, dass die 

Kinder auch noch in den Herbstferien lesen konnten. Bis zum 16. Oktober 

jedoch mussten alle Bewertungen eingereicht worden sein, denn dann hat 

die Auswertung und Ermittlung des Gesamtsiegerbuches und der 

Siegerbücher der anderen Altersklassen begonnen. 

 

Aber leider hat Corona uns auch bzgl. einer Preisverleihung im Rahmen 

der Kinderbuchmesse Kalbach-Riedberg im November einen Strich durch 

die Rechnung gemacht: Die Kinderbuchmesse musste abgesagt werden. 

Aus diesem Grund haben wir eine Online-Preisverleihung mit ganz vielen 

Informationen zusammengestellt, die seit dem 7. November 2020 auf 

YouTube unter https://www.youtube.com/watch?v=aG9Xbt0UnAU 

angeschaut werden kann!!  

https://eur02.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.youtube.com%2Fwatch%3Fv%3DaG9Xbt0UnAU&data=04%7C01%7C%7C1154c62057f14778cbc408d8825aa0e7%7C1ca8bd943c974fc68955bad266b43f0b%7C0%7C0%7C637402673036612305%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C1000&sdata=TT3qRG5Re%2FpZ8P3rCkziY9Y69ZGrMFZZ0Zt4P5OE54E%3D&reserved=0
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Und hier ein paar Facts zur Kalbacher Klapperschlange: 

 7 Monate Lese- und Bewertungszeit standen zur Verfügung 

 2 weitere Frankfurter Grundschulen sind nun auch Ausleihstelle:  

die Grundschule Riedberg lll und die Michael-Grzimek-Schule  

 224 Kinder waren an den 11 Frankfurter Ausleihstellen 

angemeldet 

 81 Kinder anderer Schulen haben über das Internet teilgenommen 

 D.h. 305 Kinder waren insgesamt angemeldet 

 135 Kinder davon sind Mitglied der Kinderjury. 

 1217 Bewertungen wurden von ihnen im Bewertungsportal 

eingereicht 

 1102 Bewertungen waren davon von den Jury-Kindern 

 
Ausleihstellen und ihre Leser*innen: 

Kinderbücherei und Grundschulen Weiterführende Schulen 

 

Kinderbücherei Kalbach (inkl. 
Grundschule Kalbach) 

Elisabethenschule 

Anzahl Jury-Kinder 23 Anzahl Jury-Kinder 13 
Anzahl Jury-Bewertungen 163 Anzahl Jury-Bewertungen 73 
    
August-Jaspert-Schule Gymnasium Nord 
Anzahl Jury-Kinder 7 Anzahl Jury-Kinder 14 
Anzahl Jury-Bewertungen 67 Anzahl Jury-Bewertungen 125 
    
Grundschule Riedberg I Gymnasium Riedberg 
Anzahl Jury-Kinder 19 Anzahl Jury-Kinder 11 
Anzahl Jury-Bewertungen 136 Anzahl Jury-Bewertungen 158 
    
Grundschule Riedberg III IGS Kalbach-Riedberg 
Anzahl Jury-Kinder 5 Anzahl Jury-Kinder 3 
Anzahl Jury-Bewertungen 28 Anzahl Jury-Bewertungen 55 
    
Marie-Curie-Schule Wöhlerschule 
Anzahl Jury-Kinder 5 Anzahl Jury-Kinder 3 
Anzahl Jury-Bewertungen 28 Anzahl Jury-Bewertungen 18 
    
Michael-Grzimek-Schule Internet-Teilnehmer 
Anzahl Jury-Kinder 6 Anzahl Jury-Kinder 26 
Anzahl Jury-Bewertungen 72 Anzahl Jury-Bewertungen 179 
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Inhaltsverzeichnis der Rezensionen nach Autor*in 

2.-3.Klasse 
 

Autor*in Buchtitel 
Rezension 
auf Seite 

Alexander, Nora Opa und die Nacht der Wölfe 8 

Bennett, Ally Der Wald der außergewöhnlichen Tiere 8 

Brause, Katalina Die Bartfrau 9 

Christ, Stephan In 0,8 Sekunden um die Welt 9 

Freund, Wieland  Nemi und der Hehmann 10 

Gemmel, Stefan 
Marvin – Das Buch aus Feuer und 
Freundschaft 

10 

Göpfrich, Astrid Flora Botterblom – Die Wunderpeperoni 11 

Grusnick, Sebastian 
& Möller, Thomas 

Vorsicht Wild! – Löwenmut tut gut 11 

Höft, Simone & 
Lämmermann, Nora 

Unheimlich perfekte Freunde 12 

Kivinen, Pertti 
Die Blaubeerdetektive – Gefahr für den 
Inselwald 

12 

Kolb, Suza 
Wunschbüro Edda – Eine Kiste voller 
Wünsche 

13 

Lüftner, Kai 
Sei kein Frosch! – Ein Tierkrimi in Grün, 
äh Blau 

13 

Möhle, Nelly 
Der Zaubergarten – Geheimnisse sind 
blau 

14 

Palmer, Emily 
Die Funkelponys – Eine Freundin für 
Sunny 

14 

Patwardhan, Rieke  
Forschungsgruppe Erbsensuppe – oder 
wie wir Omas großem Geheimnis auf die 
Spur kamen 

15 

Pfeffer, Anna Als uns Einstein vom Himmel fiel 15 

Rhodius, Wiebke Lenni & Luis – Attacke, Schimmelbacke! 16 

Sabbag, Britta Magic Marta und der Wunderkater 16 

Sassen, Erna Ein Indianer wie du und ich 17 

Völlinger, Andreas  Burg Tollkühn 17 
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Inhaltsverzeichnis der Rezensionen nach Autor*in 

4.-6.Klasse 
 

Autor*in Buchtitel 
Rezension 
auf Seite 

Art, Charly  
Moonlight Wolves – Das Geheimnis der 
Schattenwölfe 

18 

Astner, Lucy 
Schwesterherzen – Eine für alle,  
alle für DICH 

18 

Colfer, Chris 
Land of Stories – Das magische Land – 
Die Suche nach dem Wunschzauber 

19 

Doyle, Catherine 
Sturmwächter – Das Geheimnis von 
Arranmore 

19 

Giebken, Sabine Wolfspferd 20 

Hanauer, Michaela  Rulantica – Die verborgene Insel 20 

Held, Max  Wild Claws – Im Auge der Python 21 

Kirschner, Sabrina J.  
Zwei Herzen, eine Pferdeliebe – Pias 
Geschichte 

21 

Koens, Enne  Ich bin Vincent und ich habe keine Angst 22 

Kummer, Dirk  Alles nur aus Zuckersand 22 

Laban, Barbara  
Rebecca – Verflucht, ausgerechnet 
England! 

23 

Lawrence, Caroline  Roman Quest – Flucht aus Rom 23 

Lystad, Mina  Zu cool, um wahr zu sein 24 

Ohlsson, Kristina  Das Geheimnis von Hester Hill 24 

Russo, Andrea  Green Witch 25 

Sage, Angie  Silberdrache 25 

Schütze, Andrea  
Agentur Pechpilz und Glücksvogel – Wir 
machen Wünsche wahr! 

26 

Schwab, Victoria  
City of Ghosts – Die Geister, die mich 
riefen 

26 

Sparkes, Ali  Die Nachtflüsterer – Das Erwachen 27 

Williams, Rhiannon  Wild Creatures – Die Jagd von Narroway 27 
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Inhaltsverzeichnis der Rezensionen nach Autor*in 

7.-9.Klasse 
 

Autor*in Buchtitel 
Rezension 
auf Seite 

Babendererde, Antje  Schneetänzer 28 

Clark, Janet  
INGENIUM – Du kannst nicht 
entkommen 

28 

Endemann, Helen  Todesstreifen 29 

Golien, Marie  Cainstorm Island – Der Gejagte 29 

Gruber, Andreas  Code Genesis – Sie werden dich finden 30 

Jager, Jennifer Alice  Awakening – Terra #1 30 

Johnson, Maureen  
Ellingham Academy – Was geschah mit 
Alice? 

31 

Kestner, Kim  Heaven's End – Wen die Geister lieben 31 

Kiefer, Lena  Ophelia Scale – Die Welt wird brennen 32 

Mafi, Tahereh  Wie du mich siehst 32 

Polonsky, Ami  Und mittendrin ich 33 

Pressler, Mirjam  Dunkles Gold 33 

Reinhardt, Dirk  Über die Berge und über das Meer 34 

Rothenberg, Jess  The Kingdom – Das Erwachen der Seele 34 

Shusterman, 
Neal & Jarrod  

Dry 35 

Smith, Crystal  Bloodleaf 35 

Strobel, Arno  Spy – Highspeed London 36 

van Draanen, 
Wendelin  

Acht Wochen Wüste 36 

Wahl, Carolin  Staat X – Wir haben die Macht 37 

Waldherr, Sarah 
Lilian  

Sternendiamant – Die Legende des 
Juwelenkönigs 

37 
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Die Siegertitel 

 

Und hier ist er nun, der 

Gesamtsieger der Kalbacher Klapperschlange 2020 
 

 
 

Siegerbuch der Altersgruppe 2. bis 3. Klasse 
 

 
 

Siegerbuch der Altersgruppe 7. bis 9. Klasse 
 

 

 

Russo, Andrea 

Green Witch  
Coppenrath 

 

Gemmel, Stefan 

Marvin – Das Buch aus Feuer und 

Freundschaft 
Carlsen 

 
Shusterman, Neal & Jarrod  
Dry 
FISCHER Sauerländer 
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Bücher für die Altersgruppe 2. - 3. Klasse 

 
Alexander, Nora 
Opa und die Nacht der Wölfe 
Oetinger 

2.- 3.  

Es geht um Olli, der einen Opa hat, der sehr vergesslich und auch 
manchmal etwas peinlich ist. Doch an einem Abend (an einem 
Vollmondabend) muss Olli auf seinen Opa alleine aufpassen, aber plötzlich 
ist Opa kein Mensch mehr, sondern ein Wolf und will sich mit anderen alten 
Leuten treffen, die sich zu Vollmondnächten auch in einen Wolf verwandeln. 
Als Opa sich mit den anderen treffen will, schleicht Olli hinterher. – Hannah 
S. –  

 

  
Gut, es war einfach super. Gute Wörter wurden benutzt und es ist auch 
insgesamt ein sehr gutes Buch. 

  

Lucas S.  
  
Das Buch war spannend, aber auch traurig. Es ist lustig geschrieben und ich konnte mich gut in die Rolle von 
Olli versetzen. Traurig war es, weil Ollis Opa eigentlich krank ist und alle komischen Sachen ja nicht mit 
Absicht macht. Das Buch ist auf alle Fälle empfehlenswert. Der Anfang zieht sich etwas lang, aber dafür wird 
es später extrem spannend, dass ich nicht mehr aufhören wollte zu lesen. 
Lina D. 
 
Ich fand das Buch spannend, weil der Opa sich in einen Wolf verwandeln kann. Ich fand das Buch 
verständlich, aber ich könnte es mir in echt nicht vorstellen. Beim Lesen habe ich mich gut gefühlt. Ich habe 
4 Tage gebraucht.  
Timo 
 
Mir hat das Buch sehr gut gefallen, weil es sehr aufregend war. Das Buch hatte viele überraschende 
Momente. Man wusste beim Lesen nicht wie es weitergehen wird. Das hat es spannend gemacht.  
Justus Caspar 
 
Bennett, Ally 
Der Wald der außergewöhnlichen Tiere 
Kosmos  

2.- 3.  

 

Es geht um Zootiere, die aus Versehen in einem Zug in einen Wald gelangt 
sind. In diesem neuen Zoo kennen sie sich gar nicht aus. Die Waldtiere 
wollen, dass die Zootiere weggehen und ärgern sie. Am Ende sagte ein 
Wildschwein, dass ihre Eltern auch aus einem Zoo ausgebrochen seien. 
Als die Waldtiere das gehört haben, waren sie nett zu den Zootieren. – 
Erika –  

 

  
Es hat mir gut gefallen, weil es so spannend war und ich nicht wusste, was 
mit den außergewöhnlichen Tieren passieren wird. 

 

Tiago   
   

Gut. Es gefällt mir gut, dass in diesem Buch Tiere die Figuren sind. Es geht um Fremde, die neu sind und 
erst nicht aufgenommen werden, aber dann Freunde werden. 
Lina K. 
 
Das Buch gefällt mir sehr gut. Es geht darauf ein, dass anders Aussehende nicht anders sind. Man muss sich 
auf Neues einlassen um das herauszufinden. Alle haben das gleich Recht. Egal wie sie aussehen oder wo 
sie herkommen. 
Lina D. 
 
Ich finde, dass das Buch sehr gut geschrieben wurde. Ich kann mir gut vorstellen, dass das in echt so ist. 
Alma 
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Brause, Katalina 
Die Bartfrau 
Rowohlt Rotfuchs  

2.- 3.  

Es geht um einen Jungen. Dieser Junge heißt Jonathan. Seine Eltern 
wollen, dass er der Beste ist. Eines Tages kommt er mit einer schlechten 
Note nach Hause. Die Eltern kreischen, schimpfen und flippen aus. Dann 
greifen sie nach dem schwarzen Telefon und die Bartfrau kommt. Aber 
anstatt Jonathan zu erziehen, macht sie das mit den Eltern, was sehr lustig 
ist. – Claudius – 

 

  
Ich fand das Buch ziemlich toll, weil sie Kindern geholfen hat.   
Benjamin B.  
  
Das Buch hat mir sehr gut gefallen. Es war sehr witzig! Ich liebe verrückte Bücher wie dieses, aber es war 
auch ein bisschen schwierig das Buch zu lesen, wegen der verrückten Wörter, wie zum Beispiel „Schreckster” 
oder „Flagranti”. 
Elizabeth Sophie 
 
Das Buch war lustig und manchmal auch traurig. Es ist zum Beispiel lustig, als die Eltern an der Wäscheleine 
aufgehängt werden. Es ist traurig, als die Eltern mit Jonathan schimpfen, weil er perfekt sein soll. Ich finde es 
witzig, dass die Bartfrau Hasenohren auf dem Kopf hat (Die hat sie für 3 Euro 99 im Doppelpack gekauft.) 
und oft flucht und "Verdammich" sagt. Das Buch war sehr gut, aber es waren oft schwierige Wörter drin. 
Moritz 
 
 
Christ, Stephan 
In 0,8 Sekunden um die Welt 
WooW Books  

2.- 3.   

Lena und Vater Kalle haben ein sehr großes Geheimnis.  
Sie können in 0,8 Sekunden um die Welt reisen ohne ins Flugzeug zu 
steigen: Papa Kalle hat einen Transponder erfunden. Erst gehen sie ins  
rote Meer. Und dann in den Himalaya, doch die Erfindung funktioniert nicht 
mehr. Sie versuchen es immer weiter, aber es klappt nicht mehr... Doch alle 
kommen zurück. – Lilly –  

 

   

Ich finde es gut, weil da so über Unmögliches berichtet wird und es geht 
auch um Probleme, die ernsthaft vorkommen könnten. So hat z.B. jemand 
das Buch zugeschlagen, sodass sie nicht mehr aus dem Bild zurückreisen 
konnten. Es war spannend zu lesen.  

  

Noah   

 

Der Titel passte sehr gut zum Buch, die Bilder fand ich super, weil sie farbig und gut gezeichnet wurden. Das 
Thema ist „Abenteuer“, weil sie an verschiedene Orte hinreisen können. Die Hauptfiguren sind die 
abenteuerlustige Lena und ihr Vater Kalle, der eine Erfindung gemacht hat mit der man in jedes Foto gehen 
kann. Das Buch ist spannend, weil Lena und Kalle in ein Foto reingegangen sind und nicht mehr 
zurückkamen. Das Buch ist in sehr verständliche Kapitel eingeteilt. Dass die Handlung wie im echten Leben 
ist, fand ich super und es könnte wirklich einen Erfinder geben, der so eine Erfindung macht. Ich habe mich 
beim Lesen gut gefühlt, weil das Ende gut ausgeht, weil Lenas Mutter und ihr Vater sich wieder vertragen.  
Jakob L. 
 
Ich finde das Buch sehr gut, weil es gut erzählt worden ist und alles sehr verständlich war. Man wollte ab der 
Mitte gar nicht mehr aufhören zu lesen. Man hat manche Sachen herausbekommen obwohl es gar nicht 
gesagt worden ist. Es ist spannend und abenteuerlich vor allem im Himalaja beim Mount Everest. Am Ende 
hat man nicht ganz verstanden, woher Lenas Vater weiß, was passiert ist. Es ist ja noch nie passiert. Sonst 
finde ich das Buch gut. 
Marie   
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Freund, Wieland 
Nemi und der Hehmann  
Beltz & Gelberg 

2.- 3.   

Als Nemi eines Morgens zur Schule geht, hört sie ein lautes „Heh“. Sofort 
rennt sie in den Wald und sucht die Ursache für dieses Geräusch. Vom 
Hehmann lernt sie Gedichte und Dinge über den Wald, doch der Hehmann 
ist sauer, dass die Menschen die Natur zerstören... – Chiara –  

 

  
Sehr gut, weil man viel über den Wald erfährt, besonders über die Vögel, 
die dort leben. Es kommen auch schöne Lieder im Buch vor. Es ist gut zu 
lesen und es gibt tolle Bilder zum Text. 

 

Noémi  
  
Ich finde das Buch interessant, weil viel über den Wald erzählt wird. 
Hannah B. 
 
Mir hat das Buch gut gefallen! Es war entspannend, weil es keine Monster gibt. Das Ende fand ich sehr schön, 
denn sie haben es geschafft, dass die Menschen wieder mehr Respekt vor der Natur haben. Beim Lesen 
habe ich mich wie der Hehmann gefühlt, besonders als er davon erzählt hat, wie es sich anfühlte, als der 
Wald abgerissen wurde. 
David  
 
 

Das Siegerbuch der 2.-3. Klasse 

 

Gemmel, Stefan 
Marvin – Das Buch aus Feuer und Freundschaft 
Carlsen 

2.- 3.   

Es geht um echte Freundschaft zwischen unterschiedlichen Lebewesen - 
Einhorn Marwin, Elfe Ella, Vogel Mupf und der Granter Freck. Gemeinsam 
kämpfen sie gegen den Obergroller und decken seine hinterhältige Lüge 
auf, welche die unterschiedlichen Völker bisher entzweit hat. Marwin spielt 
dabei eine wichtige Rolle, weil sich hinter seiner Augenklappe der 
Seelenspiegel verbirgt, wodurch die Wahrheit erkennbar wird. – Clara P.– 

 

  
Ich finde das Buch sehr gut, weil es da um Freundschaft geht und 
Freundschaft ist sehr wichtig. Und es ist super, dass es Fabelwesen gibt 
(ein Pirateneinhorn, eine Ritterelfe, einen Jäger und einen Schwirrkopf.) 

 

Mina  
  
Das Buch hat mir super gut gefallen, ich habe es in den Sommerferien gelesen und sogar meinem Bruder 
vorgelesen, der es auch toll fand! Ich fand die Idee cool, dass das Einhorn ein Pirat sein wollte - eine witzige 
Idee. Außerdem hat das Buch tolle Zeichnungen. 
Nova 
 
Ich fand das Buch sehr gut. Es ist lustig, spannend und cool. Cool ist, dass Freck so gut kämpfen konnte. 
Lustig ist, dass Marvin (das Einhorn) dachte, er wäre ein Piraten-Einhorn, und es ist auch cool, weil es nicht 
immer das normale Einhorn ist, sondern mal etwas anderes. Und es war auch etwas Anderes, dass Ella keine 
normale Elfe ist, sondern eine Ritter-Elfe. Und es war noch lustig, dass Mupf (der Vogel) die Wörter, die er 
spricht, vorher zählen muss, damit er sich nicht verhaspelt, denn er ist ein Schwirrkopf.  
Luisa  
 
Das Buch ist spannend, abenteuerlustig und sehr verständlich geschrieben und es haben viele 
unterschiedliche Figuren mitgespielt. Am spannendsten war, als der Obergroller fast alle Guten gefangen 
genommen hatte und der Kampf aussichtslos erschien. Besonders süß war die Zeichnung, die Marvin als 
Baby-Einhorn zeigt. 
Julia V.   
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Göpfrich, Astrid 
Flora Botterblom – Die Wunderpeperoni  
Magellan 

2.- 3.  

Flora lebt in einer erfolgreichen Gärtner-Familie. Doch irgendwie schafft sie 
es nicht, auch nur eine einzige Sache zu pflanzen. Immer läuft irgendwas 
schief. Als Flora 11 wird, erzählt ihr Opa Flora das große 
Familiengeheimnis: Sie benutzen magische Samen. Mit der Hilfe von 
sprechenden Tieren bekommt Flora die Mission, Wundersamen zu finden. 
– Elísabeth –  

  

   

Das Buch hat mir gut gefallen. Endlich fand ich das Buch richtig spannend! 
Es hat viele Stellen, die aufregend, traurig oder lustig sind.  

  

Sofia Les.   
   

Das Buch ist sehr spannend, weil sie da mehrmals eingesperrt wurden. Ich habe mich beim Lesen 
aufgeregt gefühlt, und das Buch in einem Rutsch durchgelesen. Die Namen der Hauptfiguren finde ich 
auch schön, Flora und die Geschwister von ihr und das Gürteltier Gisbert. Ich finde auch schön, dass die 
Familie einen Hund namens Homer hat und eine Gärtnerei namens Botterbloms Gemüseparadies.  
Fiona 
 
Sehr gut, weil es sehr spannend und aufregend ist. Man kann fast nicht aufhören zu lesen. 
Kati Marie 
 
Das Buch ist sehr gut geschrieben. Es ist schwer sich am Anfang rein zu lesen. Aber dann kann man nicht 
mehr die Finger davonlassen. Ich würde es anderen Kindern empfehlen.  
Lilly  
 
Ich fand das Buch fantastisch, weil es sehr spannend und lustig war. Am besten fand ich Gisbert, weil er 
immer so gute Sprüche gemacht hat und Flora war auch richtig lustig.  
Julia V. 
 
 
Grusnick, Sebastian & Möller, Thomas 
Vorsicht Wild! – Löwenmut tut gut 
Dressler 

2.- 3.  

Ein zehnjähriger Junge namens Max wünscht sich zum Geburtstag einen 
Hund. Da sein Vater eine Tierhaar-Allergie hat, bekommt er stattdessen 
einen Roboter-Hund. Als er am Tag nach seinem Geburtstag aufwacht, 
steht unter seinem Schreibtisch eine Kiste aus der gerufen wird: "Lass´ mich 
heraus!". Irgendwann wird der Löwe Leo, der in der Kiste rief, entführt und 
Max macht sich mit seiner Klassenkameradin Greta auf die Suche nach Leo. 
– Jasper – 

 

  
Ich fand das Buch lustig, weil Leo so viel Chaos verursacht.  
Benjamin L.  
  
Das Buch hat mir gut gefallen, weil es sehr lustig und spannend war. Das Lesen fiel mir nicht schwer. Die 
Idee war sehr gut. Mir hat es nicht so gut gefallen, dass Max nicht zufrieden war mit seinem 
Geburtstagsgeschenk. 
Celia 

 
Es war ein sehr spannendes, schönes und lustiges Buch. Es ist eines der besten Bücher, die ich je gelesen 
habe. Zwar fand ich es schön, aber ich konnte es mir irgendwie nicht so gut vorstellen. Das Buch ist sehr 
gut geschrieben und ich habe fast alle Stellen sehr gut verstanden. Doch, so langsam glaube ich, dass ich 
an den Stellen, wo ich etwas nicht verstanden habe, einfach zu schnell gelesen habe. Aber als ich das 
Buch gelesen habe, war ich nicht mehr zu stoppen. Es war einfach zu spannend. 
Matilda   
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Höft, Simone & Lämmermann, Nora 
Unheimlich perfekte Freunde 
dtv 

2.- 3.  

 

In dem Buch geht es um Frido, dessen Mutter will immer, dass er ein 
perfekter Schüler ist. Eines Tages rennt er aus dem Auto geradewegs zum 
Spiegellabyrinth. In der Mitte des Labyrinthes befindet sich ein magischer 
Spiegel. Durch diesen bekommt er einen Spiegeldoppelgänger. Alles was 
Frido nicht gut kann, kann der Doppelgänger. Frido muss jetzt nicht mehr 
in die Schule gehen, das findet er am Anfang toll. – Marla –  

 

  
Das Buch hat mir gut gefallen, weil es eine spannende Geschichte ist. Am 
Anfang dachte ich, es würde nicht gut ausgehen, aber am Ende gab es 
doch noch ein Happy End. 

 

Julina   
  
Ich finde das Buch sehr interessant, da es sehr lustig und sehr fantasievoll ist. Aber auch da der Name meiner 
Schwester vorkommt. Sie heißt Dounia, nur im Buch wird sie anders geschrieben. Ich konnte das Buch gar 
nicht mehr aus der Hand nehmen, da es so cool war. 
Ismail 
 
Ich fand das Buch sehr aufregend und spannend. Ich fand es ein bisschen unheimlich, als Frido seinen 
Doppelgänger aus dem magischen Spiegel im Zauberlabyrinth befreit hat.  
Paul P. 
 
In dem Buch waren viele lustige Witze. Das Buch war nicht ganz so leicht zu lesen. Für das Buch habe ich 
zwei Wochen gebraucht. 
Antonia  
 
 
 

Kivinen, Pertti 
Die Blaubeerdetektive – Gefahr für den Inselwald! 
dtv  

2.- 3.  

 

Es geht um die vier Kinder Olli Jalonen und Alma, Selma und Samu Lassila 
und den Hund Riku, die dem alten Misepampel Mäkelä (wird von allen 
Holzwurm genannt, weil er der Besitzer vom Sägewerk ist) auf die Schliche 
kommen. Er macht sonst nie etwas umsonst, nicht mal lächeln und auf 
einmal ist er total freundlich zu allen. Die Blaubeerdetektive finden heraus, 
dass er nur so nett ist, weil er einen gemeinen Plan hat. 
– Hannah S. –  

 

  
Das Buch hat mir sehr gut gefallen, weil vier Kinder einen fiesen Mann 
ausgetrickst haben. Es war sehr lustig. Und es kamen viele Tiere vor. 

 

Erika  
 
Ich fand das Buch gut, weil es spannend und aufregend war. Ich habe mitgerätselt bei der Lösung des Falls. 
Aber es war etwas schwer zu lesen, weil ich die Namen teilweise noch nicht gehört hatte. 
Henri 
 
Ich mag Detektivgeschichten, mir hat das Buch richtig gut gefallen und ich möchte auf jeden Fall auch die 
nächsten Folgen davon lesen. Das Buch ist aus dem Finnischen übersetzt und spannend zu lesen. Die 
finnischen Namen sind gewöhnungsbedürftig. 
Jasper 
 
Das Buch hat mir gut gefallen, weil sie wie echte Detektive gearbeitet haben. Es war auch sehr spannend 
und lustig. Olli hat mir gefallen, weil er so lustige Sachen gesagt hat und auch sehr schlau ist. Die 
Zwillingsmädchen und Samu sind Geschwister. Die Gespräche waren wie in einer echten Familie. Das fand 
ich sehr schön. 
Clara K. 
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Kolb, Suza 
Wunschbüro Edda – Eine Kiste voller Wünsche 
Magellan  

2.- 3.   

Es geht um ein Mädchen namens Edda. Sie hat eine unsichtbare Freundin, 
die Pari heißt. Der größte Wunsch von Edda ist ein Pony namens Ponyfee. 
Eines Tages hat sie eine Frau getroffen, die Edda über einen 
Wunschtausch erzählte. Da erfüllt man sich gegenseitig Wünsche und 
bringt Menschen zum Lächeln. Das macht richtig Spaß. Es gibt nur ein 
Problem, nämlich den fiesen Max und seine Freunde, die sich dauernd in 
den Weg stellen. – Sofia Les. –  

 

  
Es war spannend. Es war auch eine gute Idee von Edda mit den Wünschen.  
Sofia Lev.  
  
Ich fand das Buch gut, weil es eine schöne Geschichte war. Besonders gut hat mir gefallen, dass Edda so 
hilfsbereit war. Ich fand es auch lustig, dass Edda eine unsichtbare Freundin hatte. 
Mia S. 
 
Es hat mir sehr gut gefallen. Edda hat mir gut gefallen, weil sie sehr sympathisch war. Ich kann mir auch gut 
vorstellen ein Pony haben zu wollen. Eine Wunschkiste ist etwas ganz besonderes und ich überlege mir, auch 
so eine Kiste zu machen, denn die Idee war supidupi. Noah hilft ihr beim Wünsche-erfüllen. Leider, leider 
muss Pari, die Luftfreundin von Edda, gehen. Doch jetzt hat Edda einen echten besten Freund. Am Ende 
vom ersten Band bekommt Edda noch kein Pony. Insgesamt war das Buch supidupi.  
Ottilia 

 
Mir hat die Idee mit der Wunschkiste gefallen. Ich finde die Bilder gut. Ich konnte das Buch gut lesen, weil die 
Schrift sehr groß ist. Es ist spannend. Ich wäre gerne Eddas und Paris Freundin. Ich würde gerne das zweite 
Edda-Buch lesen.  
Nova 
 
Ich fand das Buch gut, weil ich es schön fand, dass Edda am Ende einen Freund gefunden hat. Das war ihr 
größter Wunsch. Ich fand es auch lustig und komisch, dass Edda sich immer eine unsichtbare Freundin 
vorgestellt hat. 
Marla 

 
 
Lüftner, Kai 
Sei kein Frosch! – Ein Tierkrimi in Grün, äh Blau 
Coppenrath  

2.- 3.   
 
 

Es geht um den blauen Frosch Hope, der einen Mord aufklären muss. Ein 
Naturschützer, der ihn und seine Mutter einmal fotografiert hat, liegt 
plötzlich tot im See. Beim Aufklären trifft er die Familie von einem Mädchen 
und wird dort aufgenommen. Dann stellt er fest, dass die Familie etwas mit 
dem Mord zu tun hat. – Linnea –  

 

  
Das Buch war mittelmäßig. Es war schwer zu lesen. Aber die Geschichte 
an sich war gut. 

 

Romeo  
   
Das Buch hat mir sehr gut gefallen, weil ich sehr spannend fand, was am Ende herauskommt. Ich konnte 
mich sehr gut in die Hauptfigur, den Laubfrosch Hope, hineinversetzen. Das Buch hat ein schönes Ende, weil 
er das Rätsel lösen konnte. Es war gut und flüssig zu lesen, weil es sehr spannend geschrieben war. 
David 
 
Ich fand es interessant, dass das Buch aus der Ich-Perspektive eines Frosches geschrieben war. Es war 
lustig, dass Hope beatboxen kann und auf Youtube berühmt wird. Das Buch war aber sehr schwierig 
geschrieben. Es gab viele Wörter, die ich nicht kannte. 
Moritz 
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Möhle, Nelly 
Der Zaubergarten – Geheimnisse sind blau 
FISCHER KJB 

2.- 3.   

"Geh niemals über die Mauer, wer weiß was da ist" hatte Tildas Opa immer 
gesagt. Doch leider fliegt der Ball ihrer Brüder über die Mauer, also holen 
sie ihn. Auf der anderen Seite wachsen viele Blumen. Derjenige, der dort 
wohnt, scheint fies zu sein und versehentlich nimmt Tilda dann auch noch 
eine Pflanze mit, die keine normale Pflanze zu sein scheint. 
– Kimia –  

 

  
Gut, weil es spannend war und man nicht gesehen hat, was dann kommt.  
Sarah  

 
Mir gefällt das Buch richtig gut, ich finde es total schön, dass es Zauberblumen gibt. Die Idee, dass man mit 
Hilfe der Pflanzen Zaubersachen machen konnte, war super und der Garten wunderschön beschrieben.  
Muriel 
 
Das Buch hat mir sehr gut gefallen, es ist spannend und abenteuerlich, ich habe es schnell gelesen. Ich habe 
mir die schönen Blumen bildhaft vorgestellt und habe mit den Freundinnen mitgefiebert, als der böse Herr 
Bovist sie in seinem Garten erwischt hat. Ich wünschte mir auch so eine Zauberblume, die beim beschnuppern 
einen unsichtbar macht.  
Eliana 

 
 
Palmer, Emily 
Die Funkelponys – Eine Freundin für Sunny 
Arena 

2.- 3.   

Fiona ist mit ihren Eltern umgezogen und reitet. Auf dem Reiterhof lernt sie 
das Pony Sunny kennen und erfährt, dass es ein Funkelpony ist, weil es 
einen Funkelstein in der Mähne hat. Die Hofbesitzerin ist sich nicht sicher, 
ob Sunny wirklich ein Funkelpony ist. Doch Sunny und Fiona retten die 
kleine Mila aus dem See. Daraufhin ist die Besitzerin sicher, dass Sunny 
ein Funkelpony ist und Fiona wird Funkelmädchen. – Miriam S. –  

 

  
Ich fand die Geschichte sehr schön und am Ende wird es auch nochmal ein 
bisschen spannend. Ich mag Bücher mit sprechenden Tieren. 

 

Clara Z.  
 

Ich finde es sehr interessant, da ich auch reite und es schön ist zu lesen, wie sich Mensch und Pony 
verstehen. Ich konnte es schwer aus der Hand legen da es so spannend war .Außerdem ist es so schön und 
cool, weil jetzt Sunny auch eine Freundin gefunden hat. Auch die Funkelwiese fand ich sehr schön. 
Ismail 
 
Das Buch war richtig gut, weil es um Ponys geht und um die Magie. Es war sehr spannend. Es ist eh ein 
großer Traum für jedes Mädchen mit Ponys reden zu können, vor allen Dingen so schöne Ponys. Und die 
Abenteuer mit einem eigenen Funkelpony erleben zu können ist wie ein Traum. Tolle Geschichte um in eine 
Phantasiewelt einzutauchen. 
Kati Marie 
 
Super Buch, sehr spannend, weil man erst gedacht hat, dass das Pony Sunny vom Hof weg muss. Aber dann 
hat der Funkelstein geleuchtet, was der Beweis war, dass sie ein Funkelpony ist. Das Spannendste war die 
Sorge um das Pony Sunny, die am Ende ein Funkelpony geworden ist. Die Mädchen sind alle lieb, nur eine 
ist etwas zickig. Sie wird aber am Ende auch ganz lieb. Ich finde es aufregend und habe mir Sorgen gemacht, 
dass das Buch traurig endet. Das Tolle ist, dass am Ende alles so kommt, wie man es sich wünscht. Die 
Geschichte spielt auf einem Pony Hof, und das finde ich toll. Es wird so gut beschrieben, wie es auf einem 
Ponyhof reicht und aussieht. Man fühlt sich, als wäre man auf dem Ponyhof und wäre eine echte 
Fumkelreiterin mit einem eigenen Funkelpony.  
Carlotta 
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Patwardhan, Rieke 
Forschungsgruppe Erbsensuppe oder wie wir Omas 
großem Geheimnis auf die Spur kamen 
Knesebeck 

2.- 3.  

 

In der Klasse von Nils und Evi ist ein neues Mädchen aus Syrien namens 
Lina. Zusammen gründen sie eine Bande. Bei den Großeltern von Nils geht 
es drunter und drüber, denn überall stapelt sich Erbsensuppe in Dosen, auf 
dem Tisch liegt Kleidung, auf dem Boden stehen Koffer und statt Kuchen 
gibt es angebrannte Bratkartoffeln. Sie versuchen, dem Geheimnis auf die 
Schliche zu kommen, müssen sich aber gegenüber ihren Erzfeinden, den 
22 Fragezeichen, behaupten. – Jasper –  

 

  
Ich fand das Buch sehr toll und spannend. Es hat mir auch sehr viel Spaß 
gemacht es zu lesen. 

 

Paul P.  
 
Ich finde, das Buch spricht ein sehr wichtiges Thema an. Man versteht worum es geht, aber es ist so 
geschrieben, dass man nicht weinen muss. Es ist auch sehr spannend, weil man nicht weiß, warum die Oma 
so viele Erbsensuppendosen kauft. Die Kinder sind alle sehr unterschiedlich, was mir auch gut gefallen hat. 
Und teilweise ist das Buch witzig. 
Clara H. 
 
Mir gefiel, dass der Fall nicht so schnell aufgeklärt wurde und der Weg zur Lösung viele Wendungen nahm. 
Auch das Thema Freundschaft hat mir gut gefallen. Das Buch war einfach zu lesen.  
Antonia 

 
Pfeffer, Anna 
Als uns Einstein vom Himmel fiel 
Hummelburg 

2.- 3. 

 

Nia und Luke sind beste Freunde und als sich Nias Vater und Lukes Mutter 
ineinander verlieben, freuen sie sich sehr darauf, nun „Geschwister“ zu 
werden. Doch nachdem sie zusammen wohnen, kommt sofort Streit auf, 
der sich immer weiter zuspitzt. Die beiden denken sich fiese (für den Leser 
sehr ulkige) Streiche aus. Dabei kommt beinahe Nias Hamster Einstein ums 
Leben. Doch dann haben die Kinder eine Idee, die das Familienleben 
verändert. – Felix A –  

 

  
Es geht um zwei Freunde. Sie wollen nicht, dass ihre Eltern heiraten, 
deshalb schmieden die zwei einen fiesen Auseinandertrennungs-Plan. Als 
sie merken, es ist doch gar nicht so schlecht, wollen die zwei einen 
Zusammenbring-Plan machen. – Lia –  

 

  
Gut, da es sehr lustig war. Die Kinder spielen sich gegenseitig Streiche. Die Streiche sind sehr lustig. Lustig 
war auch ein Hamster, der ständig gepupst hat.  
Hannes P. 
 
Ich fand dieses Buch sehr, sehr spannend. Ich bin 7 Jahre alt und ich fand das Buch sehr einfach zu 
verstehen. Ich habe 3 Tage gebraucht um es zu lesen. Das Buch ist interessant für Jungen und Mädchen. 
Mir hat das schöne Ende sehr gut gefallen und ich werde das Buch meinen Freunden empfehlen. 
Elísabeth 
 
Das Buch war sehr schön, weil es um ein Thema geht, das viele Geschwister zu Hause haben. Ich fand es 
sehr lustig, weil der Hamster Einstein heißt und weil er immer gepupst hat. Im Buch kamen viele Spiele vor, 
die mir Spaß machen. Es war sehr verständlich. Ich habe nicht sehr lange gebraucht, um das Buch zu lesen, 
weil es sehr spannend war. Die Handlung war wie im richtigen Leben. 
Julina 
 
Es ist nichts Böses darin passiert, deshalb habe ich es gerne vor dem Einschlafen gelesen. 
Nova 
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Rhodius, Wiebke 
Lenni & Luis – Attacke, Schimmelbacke! 
Planet! 

2.- 3.   

In dem Buch geht es um ein Zwillingspärchen. Sie heißen Lenni und Luis. 
Eines Tages sehen sie, wie Max, ein älterer Junge aus ihrer Schule, aus 
der Kanzlei von ihrem Papa geht. Sie denken, dass Max ein gefährlicher 
Mörder sein muss. Das Problem ist, dass ihre Schwester Paula 
ausgerechnet in Max verknallt ist. Sie wollen Paula unbedingt vor Max 
beschützen. – Marla –  

 

  
Ich finde das Buch gut, weil es super lustig ist.  
Sophie S.  
  
Ich fand das Buch gut, weil die Jungen sich etwas zusammenspinnen, was eigentlich gar nicht stimmt. 
Außerdem finde ich die Argumente der Jungen sehr logisch, auch wenn es total verrückt ist, dass ein Schüler 
ein Mörder ist. Meine Leseerfahrung ist, dass ich das Buch nicht mehr aus der Hand legen konnte, sodass 
ich es in einer Nacht durchgelesen habe. 
Hanna 
 
Ich fand das Buch spannend, weil man nie wusste, ob Max ein Verbrecher ist oder nicht. Die Mitte vom Buch 
war am spannendsten. Es hätte auch in Echt passieren können. 
Adrian  
 
Super! Ich fand es richtig witzig. Sie haben sich mit witzigen Sachen gerettet. So haben sie sich z.B. 
herausgeredet, als sie ein Walkie-Talkie bei jemandem versteckt haben, dass sie erforschen wollen, wie sich 
die Form des Fahrradsattels auf Pupsen auswirkt.  
Noah 
 
Gut, das Buch war witzig, weil die Jungen immer Quatsch machen um ihre Schwester zu beschützen. Am 
Ende haben sie sich getäuscht. Die Jungen waren toll und ich konnte mich in sie reinversetzen, weil auch ich 
eine große Schwester habe.  
Clemens 
 
 
Sabbag, Britta 
Magic Marta und der Wunderkater 
FISCHER KJB  

2.- 3.  

 

Die Hauptperson heißt Marta. Sie ist neu in der Stadt und wünscht sich, in 
der Schule eine Freundin zu finden. In ihrer Klasse ist ein cooles Mädchen, 
Jen, mit dem sie gerne befreundet sein will. Die beachtet sie aber überhaupt 
nicht. Neben Marta taucht plötzlich ein Kater auf. Nur sie kann ihn sehen 
und hören. Er kam um ihr zu helfen. Wird sie dank seiner Hilfe doch noch 
Jens Freundin???? – Vivien –  

 

  
Das Buch hat sehr schöne Illustrationen. Die Geschichte ist lustig und man 
lernt auch, woran man wahre Freunde erkennen kann. 

 

Kimia   
 
Das Buch hat mir sehr gut gefallen, weil es spannend und sehr interessant ist. Besonders hat mir gefallen, 
dass Marta die blöde Mutprobe wegen der Aufnahme in die Clique nicht gemacht hat. Ich war sehr stolz auf 
sie, dass sie nicht um jeden Preis den anderen gefallen wollte. Der Kater Hieronymus hat ihr nur gezeigt, was 
in ihr steckt, ohne richtig viel geholfen zu haben. Wie er so sagte - die Grundlage für alles ist der Glaube an 
sich selbst! Und das hat Marta am Ende des Buchs gelernt. Dabei hat sie noch eine beste Freundin, Kally, 
gefunden, und der Kater ist bei ihr geblieben.  
Eliana 
 
Mir gefällt das Buch, weil ich es schön finde, dass der Kater Marta auf den richtigen Weg gelenkt hat. Ich 
finde es auch schön, dass er am Ende sichtbar ist. 
Muriel 
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Sassen, Erna 
Ein Indianer wie du und ich 
Verlag Freies Geistesleben 

2.- 3. 

 

In dem Buch geht es um einen Jungen namens Boaz, der sich in eine 
„Indianerin“ namens Aisha verliebt. Boaz ist ein verträumter Junge, der 
eines Tages eine neue Klassenkameradin bekommt. Sofort ist er von ihrer 
besonderen Art fasziniert und möchte sie näher kennenlernen. Sein Vater 
aber will, dass er die Klasse überspringt, was Boaz nicht will, weil er sonst 
Aisha verlieren würde. Zum Glück findet er am Ende einen Weg, um bei 
Aisha zu bleiben. – Eshan –  

 

  
Es war schön und traurig. Die Situation von Flüchtlingen ist gut und 
verständlich erklärt.  

 

Chiara  
 
Ich fand das Buch schön. Es waren viele schöne Bilder. Die Hauptpersonen sind ruhig. Ich konnte das Buch 
gut verstehen. Die Handlung ist wie im richtigen Leben. 
Matthäus 
 
Ich fand das Buch gut, weil Boaz eine Freundin findet und um sie kämpft, auch wenn sie nicht die gleiche 
Sprache sprechen.  
Justus  
 
Ich fand das Buch sehr spannend und mochte die Figur Boaz, weil er so nett und lustig ist. Ich fand die Themen 
Liebe und Freundschaft im Buch sehr schön. Auch fand ich toll, dass im Buch sehr viele Zeichnungen und 
Bilder waren. Das Ende war schön, weil am Ende alle glücklich waren. 
Eshan 
 
Es ist sehr gut, weil man viel über Indianer erfährt. Obwohl es manchmal traurig ist, ist es trotzdem gut. 
Noémi 
 
 
Völlinger, Andreas 
Burg Tollkühn 
Baumhaus 

2.- 3.  

 

Siggi, Sohn der berühmten Helden Siegfried und Kriemhild, wird auf das 
Internat „Burg Tollkühn“ geschickt, auf dem auch er zum Helden ausgebildet 
werden soll. Doch Siggi ist ein echter Angsthase, der sich vor nahezu allem 
fürchtet, sogar vor Spinnen und Mäusen. So kann er niemals ein Held 
werden! Doch er freundet sich mit Brünhild und Filas an und gemeinsam 
meistern sie nicht nur den oftmals tückischen Helden-Unterricht, sondern 
erleben auch ein gefährliches Abenteuer. – Felix A. – 

 

  
Es ist super. Ich habe es schnell durchgelesen. Es war ganz spannend.  
Gianluca  
  
Ich finde, es ist sehr spannend. Es gefällt mir richtig gut. Ich kann gar nicht genug davon kriegen. Man konnte 
sich außerdem am Ende des Buches Schilder anschauen, wo Ja/Nein-Fragen waren und irgendwann kam 
man dann zu einem Namen. Ich wurde zum Beispiel zu Brünhild geführt. Ich wollte immer weiterlesen und 
weiterlesen, weil es um ein Abenteuer ging, wo die Hauptfiguren Mut beweisen mussten. Es war nicht echt, 
aber mir kam es vor, als ob ich dabei gewesen wäre. 
Claudius 
 
Cool. Mir gefällt, dass die Hauptrolle der Sohn von berühmten Eltern ist. Ich finde gut, dass Siggi immer in 
Abenteuer verwickelt wird, obwohl er gar nicht will. 
Oskar 
 
Ich fand das Buch gut, interessant und ein bisschen lustig. 
Jonas    
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Bücher für die Altersgruppe 4. – 6. Klasse 

 
Art, Charly  
Moonlight Wolves – Das Geheimnis der Schattenwölfe 
Kosmos  

4.- 6.  

 

Es geht in dem Buch um einen Wolf namens Tamani aus dem Eisrudel. Er 
bekommt Träume, die wahr werden von dem göttlichen Rudel der ewigen 
Jagd. Er wird im Wächtergebirge ausgebildet und einer der Ausbilder ist 
eigentlich ein Schattenwolf und noch dazu ihr Anführer. Erst am Schluss 
findet Tamani heraus, dass nicht sein Ausbilder, sondern er selbst der aus 
der Prophezeiung ist, der den getarnten Ausbilder besiegt. – Janina – 

 

  
Ich fand das Buch sehr gut, weil es spannend und abenteuerlich war. 
Manchmal war es auch traurig, aber nur manchmal! Außerdem ist es auch 
sehr spannend erzählt. 

 

Sofia F.  
  
Ich fand das Buch sehr schön und es hat mir sehr Spaß gemacht es zu lesen, leider kenne ich ein anderes 
Buch, das ähnliche Namen hat und früher rausgekommen ist. 
Charlotte B. 
 
Ich fand das Buch sehr gut, weil es sehr spannend war. Ich habe von Anfang an Lust gehabt es zu lesen, 
denn es war nicht so kompliziert zu lesen und es kamen keine Wörter vor, die ich nicht verstanden habe. 
Paul S. 
 
Ich habe mir von dem Buch mehr versprochen da ich Wölfe sehr mag und auf eine tolle Geschichte gehofft 
habe. Aber irgendwie war es wie Survivor Dogs und Warrior Cats halt nur mit Wölfen die sich oft wie Menschen 
verhalten. Das hat mich schon enttäuscht und auch irgendwann gelangweilt. Schade. 
Lovis 
 

 
 

 
 
Astner, Lucy 
Schwesterherzen – Eine für alle, alle für DICH 
Planet! 

4.- 6.  

 

Zwei Freundinnen, Bonnie und Smilla, gründen eine Bande 
"Schwesterherzen", da sie sich schon immer Schwestern gewünscht 
haben. Sie laden in die Bande weitere Freundinnen, Jo, Nuca und Monti, 
ein. In der Geschichte "kämpfen" sie gegen die Jungsbande und haben 
dabei viele lustige Ideen. – Susanna –  

 

  
Mir hat das Buch sehr gut gefallen, da es wie ein Tagebuch geschrieben 
wurde und es sehr spannend, lustig und schön war. Mir hat außerdem noch 
gefallen, dass vorne auf dem Buch ein Aufkleber klebte und es generell 
schön gestaltet wurde. 

 

Hannah S.  
 
Es macht Spaß das Buch zu lesen. Es ist lustig und gleichzeitig spannend. Ich fand das Ende besonders gut, 
weil es sehr witzig ist und die Schwestern erreichen, was sie sich vorgenommen haben. 
Linnea 
 
Ich fand das Buch mega-cool. Es ist eins meiner Lieblingsbücher. Ich hätte gerne auch so eine Schwester. 
Mir gefällt, dass die Mädchen in dem Buch zusammenhalten. Es war so geschrieben wie ein Tagebuch, das 
fand ich super. Es hat richtig viel Spaß gemacht es zu lesen. 
Marla    
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Colfer, Chris 
Land of Stories – Das magische Land – Die Suche nach 
dem Wunschzauber 
FISCHER Sauerländer 

4.- 6.  

 

Conner und Alex bekommen zum 12. Geburtstag ein Buch von ihrer Oma 
geschenkt. Sie finden heraus, dass das Buch ein Portal in die Märchenwelt 
ist. In der Märchenwelt lernen sie unter anderem auch Froggy kennen, der 
ihnen vom Wunschzauber erzählt. Der Wunschzauber kann jeden Wunsch 
erfüllen. Da er nur zweimal benutzt werden kann und einmal schon benutzt 
wurde, müssen sie ihn bekommen, um zurück in ihre Heimat zukommen. 
Doch die böse Königin will ihn auch.  
– Sebastian H. –  

 

  
Das Buch war sehr süß geschrieben. Jedem Märchen wurde eine originelle Hintergrundgeschichte 
zugeordnet, die amüsant und spannend zugleich war. Toll fand ich vor allem den Einblick in die Beweggründe 
der Gegenspielerin. So kam selbst die "böse" Figur am Ende irgendwie sympathisch rüber. 
Maxime  
 
Ich fand das Buch sehr gut, weil es schön geschrieben ist und mit Märchen ist, z.B. Cinderella, Dornröschen, 
Rotkäppchen, Jack und die Bohnenranken und das fand ich eben schön. An manchen Stellen habe ich nicht 
so richtig verstanden, welche Figur jetzt redet. Meine Lieblingsfiguren sind Froggi und die Grandma. Froggi ist 
ein hilfsbereiter, überdimensionaler Menschenfrosch, der reden kann und sich nicht traut, sich der Welt zu 
zeigen. Grandma erzählte  Alex und Conner früher, als sie noch klein waren, Geschichten aus dem Buch 
„Land of Stories“. Alex und Conner sind die beiden Protagonisten in dem Buch - zwei Kinder. Was in diesem 
Buch geschieht, ist in der Realität nicht möglich. 
Ferdinand  
 
Ich fand das Buch echt super! Es ist sehr spannend, ein bisschen gruselig und sehr fantasievoll geschrieben! 
Ich fand es gut, dass das Buch über Märchenfiguren erzählt und wie sie leben. Das Buch war echt toll und hat 
mir sehr gefallen! 
Helene D. 
 
 
Doyle, Catherine 
Sturmwächter – Das Geheimnis von Arranmore 
Oetinger  

4.- 6.   

In Sturmwächter von Catherine Doyle geht es um Fionn Boyle, der den 
Sommer bei seinen Großvater auf der Insel Arrannmore verbringt, doch 
Fionn ahnt nicht, welche Geheimnisse diese Insel verbirgt. Ausgerechnet 
Fionns Großvater ist Sturmwächter und hat damit die Aufgabe die Insel  vor 
der bösen Zauberin zu beschützen. Und Fionn ist fest entschlossen ihm zu 
helfen. – Daniela –  

 

  
Das Buch ist sehr spannend, interessant und verständlich. Ich konnte mir 
alles gut vorstellen und freue mich auf eine Fortsetzung. 

  

Kimia  
 
Anfangs hat mir das Buch nicht so sehr gefallen. Aber dann wurde es immer spannender. Ich fand es toll, 
dass der Junge seine große Schwester rettet, weil sie sonst ertrunken wäre. Was ich auch cool fand, war, 
dass sie in die Vergangenheit reisen konnten und dass die Insel ihren eigenen Willen hatte. Ich fand das Buch 
gut. 
Ando  
 
Ich fand das Buch mittelmäßig, Die Hauptfigur hat mir sehr gefallen, sie könnte ein Freund von mir sein. Die 
Geschichte kann nicht im realen Leben spielen, denn kein Mensch kann Blitze kontrollieren. Ich hätte mir noch 
mehr spannende Stellen in der Geschichte gewünscht. 
Felix S.  
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Giebken, Sabine 
Wolfspferd 
Schneider  

4.- 6.   

Es wird Winter. Tala und ihre Pferdefreundin Saphira hören in den kalten 
Nächten immer Wölfe. Eines Tages machen sie sich auf die Suche nach 
den Wölfen. Eine Frau befiehlt Tala, dass sie den weißen Wolf suchen 
sollen. Doch dann kommen sie in ernste Probleme... – Johanna D. –  

 

  
Ich finde das Buch okay, weil es spannend ist, aber es sich die ganze Zeit 
nur um das Mädchen und ihr Pferd dreht und das Mädchen sehr eigensinnig 
ist. 

 

Mona    

 

Das Buch war sehr schön und gut. Es war auch sehr spannend und aufregend. 
Elizabeth Sophie  
 
Mir hat das Buch sehr gut gefallen, weil es sehr spannend und manchmal traurig ist, und trotzdem ein gutes 
Ende hat. Die Handlung ist sehr fesselnd. Die beiden Hauptfiguren Tala und Saphira sind mir sehr 
sympathisch, weil sie sich nicht einfach ihrem Schicksal fügen, sondern für ihren Lebenstraum kämpfen. Es 
war sehr ermutigend, das zu lesen. 
Johanna B.  
 
Ich finde es schlechter als erwartet. Der Klappentext ist sehr vielversprechend, doch das Buch ist dann eher 
mittelmäßig. Es ist am Anfang seeeeeeehhhhr lang gezogen und nicht sonderlich spannend. Danach wird es 
dann etwas besser aber trotzdem immer noch mittelmäßig. 
Emelie 
 
 
 
Hanauer, Michaela 
Rulantica – Die verborgene Insel 
Coppenrath  

4.- 6.  

 

Es geht um ein Meerjungfrauenmädchen Aquina, die nicht weiß, dass sie 
einen Bruder hat. Eine andere Meerjungfrau will ihren Bruder umbringen 
und deshalb macht sich Aquina auf die Suche nach ihm. Der Bruder lebt an 
Land und ist ein Mensch und weiß nichts über seine Familie. Die Insel 
Rulantica droht mit ihren Geheimnissen aufzufliegen, denn ein Mensch 
versucht die Insel zu finden, um an die Quelle der Unsterblichkeit zu 
kommen. Er erweckt ein Seeungeheuer. – Mona –  

 

  
Ich fand es spannend und die Geschichte ist sehr originell.  
Xenia   
  

Ich fand das Buch sehr fantasievoll und spannend. Am Anfang war es ein bisschen schwer, den Überblick zu 
behalten, aber nach einer gewissen Zeit wurde es sehr übersichtlich. Außerdem fand ich die fantasievollen 
Malereien sehr, sehr schön, da ich mir dann vorstellen konnte, wie es in etwa dort aussieht und ich konnte 
mich besser in die Charaktere hineinversetzen. Insgesamt fand ich es wirklich super! 
Helene D.  
   

Ich fand das Buch super, weil es tolle magische Fähigkeiten gibt und es ist spannend, weil manche 
Handlungen so unerwartet sind, außerdem ist es auch lustig und es ist auch gefährlich, das liebe ich. Ich bin 
schon gespannt auf Band 2. 
Janina  
   

Es war spannend und total toll geschrieben. Leider hab ich das mit den Göttern nicht so verstanden. 
Chiara  
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Held, Max 
Wild Claws – Im Auge der Python 
Arena 

4.- 6.  

 

Es geht um 2 Jungen namens Jack und Logan. Logans Mutter leitet eine 
Wildtierstation in Florida. Plötzlich benehmen sich die Tiere dort aggressiv 
und erscheinen überdimensional groß. Sie nehmen die Spur auf und 
werden von einem Mädchen namens Charlotte unterstützt. Bei ihren 
Ermittlungen stoßen sie auf einen Mann namens McRibbon und auf eine 
verdächtige Chemiefabrik. Sie durchsuchen das Lager von McRibbon und 
stoßen dabei auf sehr wichtige Beweise. Dadurch können sie den Fall 
lösen. – Sebastian H. –  

 

  
Das Buch hat mir sehr gut gefallen, weil es sehr spannend war. Es geht um 
Freundschaft und man lernt verschiedene wilde Tiere kennen. Man lernt 
auch viele amerikanische Wörter dazu. 

 

Jasper   
 
Das Buch ist sehr gut. Es zeigt auch das Leben in den Everglades, man lernt etwas über Tiere und Umwelt 
dazu. Es ist an ein paar vereinzelten Stellen kurz leicht spannend, aber im Allgemeinen eine gute Mischung. 
Ich empfehle das Buch ab 9 Jahren, für Jungen und Mädchen. Ich hatte keinerlei Ideen, wie sich die drei 
Hauptcharaktere retten können und was hinter den mysteriösen Tieranfällen steckt. 
Liv  
 
Ich finde, das Buch ist gut lesbar geschrieben. Ich habe ein paar Macken zum Buch die mich stören. 
Beispielsweise hat das Buch leider eine zu große Schrift und deshalb hat es zu wenige Seiten zum Lesen. 
Natürlich gibt es auch gute Sachen wie z.B. die passenden Bilder. Diese halfen mir, den Text besser zu 
verstehen. Was mich aber am meisten beeindruckt hat, war das Cover. Die drei Tiere sehen furchteinflößend 
aus und sind perfekt für die Geschichte. Deswegen war es auch so spannend. Ich habe die ganze Zeit am 
Buch gesessen um endlich die Geschichte zu Ende zu lesen.  
Ilyas  
 
 
Kirschner, Sabrina J. 
Zwei Herzen, eine Pferdeliebe – Pias Geschichte 
Carlsen 

4.- 6.   

Es geht um ein Mädchen, das mit ihrer Klasse auf Klassenfahrt ist. Bei der 
Anreise gibt es schon Aufregung. Sie müssen auf einem total herunter 
gekommenen Hof wohnen. Pia, die Hauptfigur hat einen Unfall. Sie kommt 
ins Krankenhaus. Dort wird sie mit einem Mädchen verwechselt und kommt 
in eine reiche Familie und hat einen Bruder, sie versucht wie das andere 
Mädchen zu sein. Nun ist sie bei ihrem Seelenpferd und muss es retten. 
Lest selbst. – Ina Sophie –  

 

  
Es hat mir viel Spaß gemacht, das Buch zu lesen. Es war ausführlich und 
nie langweilig. 

 

Klara   
  
Ich finde das Buch sehr gut, weil es um Pferde geht und ich mich gut in Pia hineinversetzen konnte. Ich habe 
das Buch in einem Tag gelesen, weil ich unbedingt weiterlesen wollte um zu wissen, wie es weitergeht. 
Außerdem finde ich auch die Geschichte sehr gut. 
Mia T.  
 
Ich fand das Buch toll, weil man sich sehr gut in die Rollen hineinversetzen konnte. Die Erzählweise der Autorin 
ist anders, denn die Geschichte wird aus der Sicht eines Mädchens, Pia, geschrieben. Ihre Gefühle, die Pferde, 
die Landschaft wird sehr gut dargestellt. Noch besser finde ich, wie die Autorin die Gefühle des Pferdes 
aufschreibt. Die Erzählung ist geheimnisvoll, man kann richtig bis zum Ende des Buches mitfiebern, ob Pias 
Geheimnis auffliegt. Die Schreibweise des Buches ist auch sehr schön, es ist angenehm zu lesen. 
Kincsö  
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Koens, Enne 
Ich bin Vincent und ich habe keine Angst 
Gerstenberg  

4.- 6.   

Im Buch geht es um Vincent, der elf Jahre alt ist und alles über das 
Überleben in der Wildnis weiß. Doch leider wird Vincent von seinen 
Mitschülern gemobbt, und eine Klassenfahrt steht bevor. Vincent will am 
liebsten gar nicht mitgehen, doch plötzlich kommt eine neue in die Klasse,  
Jaqueline, und es scheint so, als würde sie Vincent mögen. – Miriam K. –  

 

  
Ich fand das Buch gut, weil man gelernt hat, dass man Bescheid sagen 
muss wenn man gemobbt wird. Außerdem war es spannend und toll, weil 
ein Junge allein in der Wildnis überleben muss. 

 

Charlotte K.  
   

Mir hat das Buch sehr gut gefallen, weil es erzählt, dass es kein "normal" gibt und dass Vincent, der gemobbt 
wird, am Ende Hilfe bekommt von einem Mädchen, das auch schon einmal gemobbt wurde. 
Mona 
 
Das Buch war interessant und man bekam einige Infos zum Survival bzw. Überleben im Wald oder in der 
Wildnis und man hat erfahren wie es ist, wenn man wirklich schlimm gemobbt wird. 
Kimia  
 
Ich finde das Buch gut, weil es sehr spannend ist und man zu jedem Kapitelanfang viel über das 
Überlebenstraining lernt. Und es ist sehr schön illustriert. 
Jasper  
 
Das Buch hat mir sehr gefallen. Leider habe ich schon einem anderen Buch 20 Sterne gegeben. Es wird über 
Mobbing geschrieben und das ist ein wichtiges Thema, finde ich. 
Adrita 
 
 
Kummer, Dirk 
Alles nur aus Zuckersand 
Carlsen  

4.- 6.   

Jonas und Fred sind beste Freunde. Doch Jonas Mutter hat einen 
Ausreiseantrag aus der DDR nach West Berlin gestellt. Doch die beiden 
haben einen Plan, wie sie sich trotzdem noch wiedersehen können. Und 
so fangen sie an, einen Tunnel durch den Brandenburger Sand zu graben. 
– Marieke –  

 

  
Ich fand das Buch gut, weil es zeigt, wie die Leute in der DDR gelebt haben 
und was sie durften und was nicht. Es hat mich sehr inspiriert. Nicht so gut 
fand ich, dass das Buch sehr traurig ist. 

  

Hanna  
 
Dieses Buch hat mir sehr gut gefallen, weil es mich in die Zeit der DDR und BRD zurückversetzt. Der Titel ist 
gut, aber er sagt nur einen kleinen Teil der Geschichte aus. Die Hauptfiguren waren gut interpretiert. Das 
Thema (DDR und BRD) ist sehr schwierig zu schreiben aber Dirk Kummer hat es gut dargestellt. Das Buch ist 
spannend, lustig und abenteuerlich, aber auch oft traurig. Das Buch ist klar geschrieben. Mir stehen keine 
Fragen offen. Die Handlung im Buch könnte auch real sein. Beim Lesen habe ich mich oft wie die Hauptfigur 
gefühlt. Für das Lesen habe ich schätzungsweise vier Stunden gebraucht. Das Ende des Buches, finde ich, 
steht noch offen und mir hat ein richtiger Höhepunkt gefehlt. 
Karla  
 
Ich fand das Buch realistisch toll geschrieben. Es erzählt von der Zeit vor der Wiedervereinigung, das finde 
ich gut, weil jeder wissen sollte, wie es damals in Ostdeutschland war. 
Jakob S.    
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Laban, Barbara 
Rebecca – Verflucht, ausgerechnet England! 
Chicken House  

4.- 6.   

Die 12-jährige Rebecca fährt allein nach England, um eine Sprachreise zu 
machen. Sie kommt auf ein Schloss, doch ihre Gastmutter ist nicht sehr 
freundlich. Im Schloss gibt es viele Geheimnisse und sogar einen Fluch, 
weshalb Rebecca sich in große Gefahr begibt. Mit der Hilfe ihrer neuen 
Freunde kann sie die Wahrheit darüber herausfinden, für wen dieser Fluch 
von Nutzen war. Am Ende hilft Rebecca ihrer Gastmutter das Schloss vorm 
Verkauf zu retten und wird eine Heldin.– Isabelle –  

  

   
Ich fand das Buch nicht so gut. Es war gruselig und meistens langweilig. 
Aber manchmal war es auch spannend. 

  

Luisa    
   
Den Titel fand ich interessant, warum verflucht Rebecca England? Das Thema war Freundschaft. Die 
Hauptfiguren sind Rebecca, Carlo und Sander. Ich fand das Buch verständlich. Das Buch ist spannend wegen 
des Fluchs und abenteuerlich. Die Handlung ist wie im echten Leben. Beim Lesen kam es mir vor, als wäre 
ich beim Abenteuer dabei.  
Miriam S. 
 
Mir hat das Buch gut gefallen. Es war schön, mir vorzustellen, wie es auf einem Schüleraustausch sein kann. 
Ich war noch nie in England, konnte es mir aber gut vorstellen. Man konnte sich auch die Figuren gut 
vorstellen - Rebecca musste alleine mit Mrs Lydia, die sehr launisch sein konnte, in einem riesigen Schloss 
wohnen, aber ihre Freunde Carlo und Sander haben sie unterstützt und mit ihr das Rätsel des Schlosses 
gelöst. Das war gute Teamarbeit.  
Ottilia 
 
 
 
Lawrence, Caroline 
Roman Quest – Flucht aus Rom 
arsEdition  

4.- 6.   

Juba muss mit seinen Geschwistern aus Rom fliehen, da Kaiser Domitian 
seine Familie des Hochverrats beschuldigt. Gemeinsam machen sie sich 
auf den Weg zu ihrem Onkel nach London. Was die Geschwister auf ihrer 
Flucht erleben ist atemberaubend spannend und man möchte immer 
weiterlesen. Ich freue mich schon auf Band 2! – Felix A. –  

  

   
Man konnte im Buch einiges über die alten Zeiten lernen und ich finde es 
ziemlich traurig, dass Kinder als Sklaven verkauft wurden. Die Geschichte 
war spannend. 

  

Kimia   
   
Ich fand das Buch sehr gut, weil es sehr spannend war und auch zwischendurch mal gruselig. Ich finde sehr 
witzig, dass der große Bruder abergläubisch ist. Ich interessiere mich sehr für das alte Rom und finde es auch 
sehr lehrreich. Ich fand auch die Idee mit den lateinischen Kapitelüberschriften sehr kreativ. 
Hanna  
 
Mega cool!! Da das Buch spannend und traurig ist. Man hat alles gut verstanden. Zum Teil konnte ich mich 
zwar nicht in die Hauptperson reinversetzten, aber das Buch war trotzdem genial!! Es war richtig packend!! 
Hannes M. 
 
Ich finde das Buch mittelmäßig, weil ich mir die Geschichte anders vorgestellt habe. Ich habe gedacht, es 
gibt mehr Verfolgungsjagden und mehr Kämpfe. Das Buch hätte auch im echten Leben spielen können. Ich 
habe mich beim Lesen sehr in die Geschichte vertiefen können. Die Hauptfiguren sind Kinder auf der Flucht, 
das hat mich berührt.  
Felix S. 
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Lystad, Mina 
Zu cool, um wahr zu sein 
Hummelburg 

4.- 6.  

 

„# nörd“! Lautet so das neue Schulmotto? Nein, ein neues Schulmotto ist 
es nicht, aber ein neuer Internet-Star. Marie ist ein ganz GEWÖHNLICHES 
Mädchen, doch als sie als Aufgabe bekommt, ein Internet-Star zu werden, 
ist sie verzweifelt. Zum Glück hat sie Espen, ihren einzigen Freund. Der hat 
die Idee, dass Marie „#nörd“ wird. Plötzlich ist sie super beliebt und 
berühmt. Ob das lange gutgeht? – Karla –  

 

  
Ich finde das Buch super toll, weil am Ende wieder alles gut ist.  
Sophie S.  

  

Ich fand das Buch ganz okay. Das Ende hat mir nicht so ganz gefallen, da so viele Fragen übrigbleiben. 
Dennoch war die Geschichte sehr realistisch.  
Julia W. 
 
Ich beurteile das Buch mit einem "gut". Ich finde es gut, weil gezeigt wird, dass Social Media nicht alles ist. 
Social Media kann auch gute Freundschaften zerstören. Das Buch zeigt auch, dass egal, wie man ist, ob 
ganz bunt oder einfach normal, man ist immer etwas Besonderes und man kann auch etwas erreichen. Es 
zeigt auch, dass, wenn man einen Fehler gemacht hat (z.B. das größte Geheimnis des besten Freundes zu 
verraten), man es wieder gut machen kann, indem man einfach vor allem ehrlich ist.  
Bastian 

 
Das Buch hat mir nicht gefallen, weil es anders ist als die, die ich gelesen habe. Es ist eine gute Geschichte, 
aber mir gefällt sie nicht. Oft sind die Sätze kurz und es sind keine richtigen Sätze. Dort kommen die typischen 
Jugendprobleme vor wie: „Verliebt sein“, „Liebeskummer“, „Zickenzoff“ und „Mobbing“.  
Ilyas 
 
 
 
 
Ohlsson, Kristina 
Das Geheimnis von Hester Hill 
cbj 

4.- 6.  

 

Es geht um zwei Geschwister, sie heißen Meggi und Frank und machen 
Urlaub auf Hester Hill, einem alten Haus, das ihrem Onkel gehört. Der 
obere Teil des Hauses ist abgesperrt, doch Meggi hört in der Nacht immer 
wieder Geräusche, wie z.B. Babyschreien. Doch der Teil des Hauses ist ja 
verschlossen. Zusammen mit Frank stürzt sich Meggi in ein Abenteuer, in 
dem sie durch die Zeit reisen. – Helene D –  

 

  
Ich fand das Buch spannend, weil das große Unglück fast gekommen wäre.  
Benjamin L.  
  

Mir gefällt das Buch nicht so gut. Die Geschichte mit den Frauen und den Babys war traurig. Ich finde es aber 
toll, dass die Kinder in die Vergangenheit reisen können. 
Muriel 
 
Mir hat das Buch sehr gut gefallen, weil es sehr cool ist, dass Kinder in die Vergangenheit reisen können. 
Obwohl Frank, Meg und Lily die ganze Zeit in ein und demselben Haus waren. Mir hat es sehr gefallen, dass 
die Autorin mit der Vergangenheit und Gegenwart ,,gespielt" hat. Außerdem hat die Autorin die Figuren am 
Anfang sehr gut vorgestellt. Das Buch war manchmal ein bisschen traurig und gruselig, aber ansonsten ein 
tolles Buch! 
Aurelia 
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Das Siegerbuch der Kalbacher Klapperschlange 2020 
 

Russo, Andrea 
Green Witch 
Coppenrath 

4.- 6  

Lizzy darf als Junghexe in die Ausbildung zu einer ihrer Tanten gehen. Zu 
wem sie geht, entscheiden ihre Tanten an ihrem 12. Geburtstag! Ihre 
Tanten finden, dass sie zu ihrer Großtante Camilla in die Ausbildung sollte. 
Sie ist nicht gerade begeistert. Aber was soll`s? Doch während ihrer 
Ausbildung verschwindet Camilla. Wie kann das sein? Lizzy geht dem 
Geheimnis auf die Spur! – Benita –  

  

   

Ich fand das Buch toll! Es war sehr spannend.  
Luisa  
  
An dem Buch finde ich gut, dass in der Geschichte Hexen anders dargestellt werden, als in den meisten 
Büchern. Auch finde ich cool, dass es in dem Buch Elementhexen gibt, d. h. jede hat ihren eigenen Bereich. 
Emely  
 
Ich fand das Buch sehr gut. Es ist spannend, fantasievoll und das Thema ist gut gewählt. 
Theresa  
 
Sehr gut Die Geschichte ist interessant, mit viel Humor und Witz erzählt. Lizzy, die Hauptprotagonistin ist sehr 
sympathisch und lustig, man mag sie einfach. Ihre Freundin Stina ist meine Lieblingsfigur, weil sie so witzig 
ist, und total verrückte Ideen hat. Mir hat die Idee mit der lustigen Spinne auch sehr gut gefallen. 
Kincsö 
 
Ich finde das Buch sehr gut, da es eine sehr schöne Geschichte war. Mir hat es auch gefallen, dass es nicht 
sehr märchenhaft oder auch kitschig geschrieben wurde, sondern sehr spannend. 
Jiayi 
 
Ich fand das Buch super tol,l weil es abenteuerlich und spannend war. Da man sich leicht in die Geschichte 
rein versetzen konnte, spielte sich Kino in meinem Kino ab ... das war toll. 
Salma 
 
 
Sage, Angie 
Silberdrache 
arsEdition 

4.- 6.  

 

Im Buch geht es darum, dass die Raptoren in unsere Welt kommen wollen. 
Sie wollen sich wieder von Menschen ernähren. Doch dafür brauchen sie 
einen silbernen Drachen. Die Hauptpersonen sind Joss und Sirin. Die Eltern 
von Joss wurden von Raptoren getötet. Sirin lebt bei einer Pflegefamilie. 
Ihre Mutter ist im Krankenhaus. Sirin liebt es, wenn ihre Mutter von Drachen 
erzählt. – Sebastian K. –  

 

  
Ich finde das Buch gut, weil es sehr spannend zu lesen und auch ein 
bisschen dramatisch ist. 

 

Paul S.  
 
Ich fand das Buch sehr gut. Es war spannend und fantasievoll zugleich. Ich finde Drachenbücher generell 
sehr schön, aber dieses ist besonders toll, weil es so aussieht, als gäbe es keinen Ausweg aus der Situation, 
und dann gibt es eine überraschende Lösung und ein tolles, friedliches Ende. Einfach magisch!!! 
Liv 
 
Es ist gut lesbar, flüssig und leicht. Ich konnte es nicht aus der Hand legen, es war sehr spannend. Die 
Geschichte rund um Legenden und Drachen war sehr fesselnd. 
Daria   
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Schütze, Andrea 
Agentur Pechpilz und Glücksvogel – Wir machen 
Wünsche wahr! 
Planet! 

4.- 6.   

Es geht um ein Mädchen, das immer Pech hat. Aber als sie die nette Frau 
Glücksvogel trifft, ändert sich alles schlagartig. Zusammen beschließen die 
Beiden, eine Agentur aufzumachen. Agentur „Pechpilz und 
Glücksvogel“ vermittelt zwischen Älteren und Jungen. Sie hängen in ihrer 
Schule und im Altenheim Plakate auf, wo man eintragen kann, ob man der 
anderen Generation helfen will, z.B. beim Umgang mit dem Handy, oder ob 
jemand die Katze zum Tierarzt bringen kann... – Linnea –  

 

   
Mir hat das Buch gut gefallen, weil es sehr lustig war. Außerdem war es 
nicht so lang. Ich fand das Thema auch eigentlich ganz schön. Ich bin 
außerdem gut reingekommen. 

  

Charlotte K.   
 
Ich finde das Buch gut, weil es mal etwas Anderes ist. Die Idee ist gut und könnte auch tatsächlich passiert 
sein. Pippa finde ich gut, aber der Anfang ist nicht besonders originell (neue Schule, keine Freunde). Die 
Rentnerin, Frau Glücksvogel, ist etwas verrückt. Das macht sie sympathisch. Es geht um Freundschaft, dass 
jeder etwas anderes gut kann und Alter nicht so wichtig ist. 
Clara H. 
 
Das Buch hat mir gut gefallen. Es war am Anfang zwar etwas langweilig, aber als ich länger gelesen habe 
wurde es spannend, ob Pippas Plan aufgeht, ältere und jüngere Menschen zusammen zu bringen. 
Nadja  
 
 
 
Schwab, Victoria 
City of Ghosts – Die Geister, die mich riefen 
cbj 

4.- 6.  

 

Cassidy ist eigentlich ein ganz normales Mädchen, hat jedoch einen 
besonderen Freund: Jakob. Niemand außer ihr kann ihn sehen, denn Jakob 
ist ein Geist. Er hat ihr in jungen Jahren das Leben gerettet und seitdem hat 
sie Zugang zur "Geisterwelt", einer Parallelwelt. Dort hineingezogen merkt 
sie, dass all die schaurigen Legenden ihrer Kindheit wahr sind. Kann sie 
entkommen? – Jessica –  

 

  
Ich fand das Buch sehr gut, weil es abenteuerlich und aufregend war.  
Sofia F.  
  
Das Buch fand ich gut, weil es sehr spannend und furchteinflößend ist, Aber mich hat gestört, dass das Buch 
an manchen Stellen zu langgezogen wurde. 
Helene W. 
 
Ich finde das Buch sehr gut und spannend. Was ich besonders gut fand, waren die gruseligen Stellen. Es war 
leicht zu verstehen und das Deckblatt wurde sehr schön gestaltet. 
Salma 
 
Das Buch hat mir am besten gefallen, weil es sehr spannend war und man immer wissen wollte, wie es weiter 
geht. 
Julian  
 
Ich fand das Buch sehr gut, weil es von einer anderen Welt erzählt hat und sehr spannend war. Es passierten 
immer wieder geheimnisvolle Sachen, die sich am Ende lösten. 
Jakob S. 
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Sparkes, Ali 
Die Nachtflüsterer – Das Erwachen 
Hanser 

4.- 6.  

 

Elena, Matt und Tima haben ein Problem. Sie wachen immer um 01:34 auf. 
Gemeinsam gehen sie der Sache auf den Grund und entdecken, dass sie 
sich mit Tieren verständigen können. Elena mit Säugetieren, Matt mit 
Vögeln und Tima mit Insekten. Als sie entdecken, dass alles mit dem 
"Strahl" und dem "DLG" (Dunkel-Licht-Gott) zu tun hat, wird es gefährlich. 
Zusammen mit ihren Tierfreunden bekämpfen sie den "DLG" und erleben 
dabei ein fantasievolles Abenteuer. – Lina E. – 

 

  
Insgesamt hat es mir Spaß gemacht das Buch zu lesen.  
Klara   
   

Es war gut und spannend, aber an den wirklich spannenden Stellen wurde es zu kompliziert geschrieben und 
man hat es schwer verstanden. 
Chiara 
 
Ich fand, der Titel passt sehr gut zur Geschichte. Die drei Nachtflüsterer namens Elena, Matt und Tima sind 
die Hauptfiguren. Das Buch ist spannend und fantasievoll, weil die Nachtflüsterer mit Tieren sprechen können. 
Es ist sehr verständlich geschrieben, weil es sehr viele Seiten detaillierte Beschreibung gibt. Das Buch hat 
ein schönes Ende, weil der Bösewicht besiegt worden ist. Ich habe mich beim Lesen unterschiedlich gefühlt. 
Jakob L. 
 
Das Buch ist ziemlich gut. Ich habe es einigermaßen schnell durchgelesen. Es ist spannend. Ich finde es 
deshalb toll, weil die Protagonisten mit Säugetieren, Vögeln und Insekten sprechen können. 
Jasper  
 
 
 
Williams, Rhiannon 
Wild Creatures – Die Jagd von Narroway 
cbj 

4.- 6.  

 

Ottilies Bruder Gully wird entführt. Mit der Hilfe von Bill schafft Ottilie es, 
sich - als Junge verkleidet - unter die Gefangenen zu mischen, und Gully 
wieder zu sehen. In Fort Fiory werden sie zu Jägern ausgebildet, um die 
bösen Schattenschlinger zu jagen. Doch um die "Jagd von Narroway" wie 
diese Ausbildung genannt wird, rankt sich ein Geheimnis, dem Ottilie 
unbedingt auf den Grund gehen will... – Fanny –  

 

  
Gut, denn das Buch war spannend und die Hauptrolle war ein Mädchen.  
Nadine   
  

Ich fand das Buch sehr spannend und gruselig und manchmal auch lustig. Ottilie war sehr mutig, als sie 
versuchte ihrem Bruder zu helfen, obwohl sie wusste, dass Mädchen dort nicht erlaubt waren. Am besten 
fand ich den „Wingerslink Maestro“, eine riesige Raubkatze mit Flügeln, die ihrem Ausbilder Leo gehört. Beim 
Lesen habe ich mich immer etwas aufgeregt gefühlt, weil das Buch sehr abwechslungsreich war und immer 
wieder etwas Neues passierte. Ich fand es toll, dass zum Schluss alles gut ausgeht. 
Julia V. 
 
Das Buch hat mir sehr gut gefallen, denn ich mag Fantasiebücher wie dieses… Es ist ab sofort mein 
Lieblingsbuch! 
Caroline  
 
Ich finde das Buch gut, weil es zeigt, was Geschwisterliebe ist und weil es spannend ist. 
Emma  
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Bücher für die Altersgruppe 7.- 9. Klasse 

 
Babendererde, Antje 
Schneetänzer 
Arena 

7.-9. 

 

Ein Junge namens Jacob macht sich auf den Weg in den Norden Kanadas, 
um seinen Vater zu finden, über den seine Mutter ihn ein Leben lang 
belogen hat, und um das Geheimnis seiner Herkunft herauszufinden. Doch 
auf dem Weg durch die Wildnis und die Kälte wird er von einem Bären 
angegriffen. Jacob befindet sich in einer lebensgefährlichen Lage; 
daraufhin trifft er jedoch glücklicherweise Kimi, die Liebe seines Lebens.  – 
Lydia –  

 

  
Das Buch hat mir sehr gut gefallen, da es von Anfang an spannend und 
mitreißend war. Die Namen der Städte waren leider sehr schwer 
aussprechbar, aber irgendwann hatte man sich daran gewöhnt. 

 

Vincent  
 
Ich fand die Geschichte einfach sooo toll. Eine Sache, wofür ich aber einige Punkte abziehe ist, dass der 
Inhalt an einigen Stellen nicht für jüngere Kinder geeignet ist. Das finde ich richtig schade. Diese eine Stelle 
war schrecklich. Die Geschichte des Buches ist trotzdem einfach unglaublich schön. Am liebsten würde ich 
selber nach Moosonee.  
Katharina 
 
Ich fand das Buch ganz in Ordnung. Die Idee ist sehr gut, aber es wurde im Klappentext schon sehr viel 
verraten. Man wusste dadurch schon, dass der Junge von seiner Mutter betrogen wurde. Außerdem ging die 
Liebesgeschichte mit Kimi, meiner Meinung nach, viel zu schnell. 
Julia 
 
 
 
 
Clark, Janet 
INGENIUM – Du kannst nicht entkommen 
cbj 

7.-9. 

 

Es geht um vier Jugendliche. Alle haben eine Art Superfähigkeit. Luke kann 
aufgrund einer Genmutation sehr schnell und ohne geringste Anstrengung 
rennen, Matt hat ein Syndrom, durch das er nichts vergessen kann, 
Develine beherrscht eine Kampfsportart und Jeanie kann besser hören als 
eine Fledermaus. Die vier Jugendlichen kennen sich alle untereinander 
kaum. Eines Tages werden sie entführt und betäubt, doch sie können 
entkommen. Nun versuchen sie heraus- zufinden, von wem und warum sie 
entführt wurden. – Benno –   

 

  
Ich mag das Buch sehr und war traurig, als es zu Ende war. Ich habe alles, 
abgesehen von ein paar Fachwörtern, verstanden.  

 

Clara  
  
Ich fand das Buch sehr gut, man konnte sich gut in die Charaktere hineinversetzen und sie waren auch sehr 
detailreich beschrieben. Manchmal war es schwer, der Handlung zu folgen.  
Lucia 
 
Ich fand das Buch insgesamt gut, es ist sehr spannend und auch gut geschrieben. Da es aus verschiedenen 
Sichten geschrieben ist, ist es eventuell am Anfang ein wenig schwer durchzublicken, aber ich fand das ok. 
Die Handlung finde ich gut, da sie actionreich ist. 
Simon 
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Endemann, Helen 
Todesstreifen 
Rowohlt 

7.-9. 

 

Der 15-jährige Ben fährt wegen eines Sportturniers nach Ostberlin, wo er 
von Mark entführt wird. Die beiden sehen sich sehr ähnlich und Mark sieht 
dies als Chance aus der DDR rauszukommen, da er vorhat, sich als Ben 
auszugeben. Mark schafft es, aber Ben, der ebenfalls verwechselt wird, 
wird - nicht plangemäß - in ein grausames Erziehungsheim gebracht. Beide 
fliegen teilweise auf und müssen nun versuchen unbeschadet davon zu 
kommen und auch ihre Verbindung zueinander aufzudecken. –  Ayani – 

 

  
Ich finde das Buch gut, es spricht ein ernstes Thema an und ist spannend. 
Es ist ein gutes Buch über die Zeit, in der Deutschland noch geteilt war.  

 

Simon  
  
Ich fand das Buch mittelmäßig bis gut. Die Idee ist sehr gut und die Geschichte auch relativ realitätsnah 
verfasst. Der Schreibstil ist meiner Meinung nach jedoch teilweise sehr eintönig. Was mir sehr gut gefallen 
hat, ist, dass sowohl Marc, der Junge aus Ost-Berlin als auch Ben, der in West-Berlin zuhause ist, als Ich-
Erzähler aus ihren jeweiligen Sichten erzählten. Es gab einige Stellen, bei denen ich doch schmunzeln 
musste, da sie sehr weit hergeholt waren. Ich fand es besonders schön, dass sich am Ende herausstellte, 
dass Marc und Ben Brüder sind. Auch wenn das zu erwarten war. 
Sophie 
 
Erst war es langweilig, dann wurde es spannender. Das Buch war mittelmäßig. 
Xenia 
 
 
 
Golien, Marie 
Cainstorm Island – Der Gejagte 
dtv 

7.-9.  

Zwei Welten - direkt nebeneinander. Der Junge Emilio lebt auf Cainstorm 
Island, einem überbevölkerten, armen und von gewalttätigen Gangs 
beherrschtem Land. Nur ein paar Kilometer weiter: Asaria, ein 
wundervolles, reines, wohlhabendes und digitalisiertes Land mit 
fehlerlosen Menschen. Täglich schlägt Emilio sich durch die Armenviertel 
der Stadt, bis ihm eines Tages ein Mann von der Firma Eyevision den 
Vorschlag macht, einen Chip in seinem Gehirn zu implantieren und so 
jeden Tag eine halbe Stunde aus seinem Leben „zu streamen“. 
– Jessica –  

 

  
Insgesamt fand ich das Buch gut, die Geschichte ist spannend geschrieben und wird eigentlich nie langweilig. 
Nur das Ende fand ich nicht so gut, weil es meiner Meinung nach zu schnell ging und es ein sehr offenes 
Ende gab. Hier kann es sein, dass es einen 2. Band geben wird, wodurch das „Problem“ gelöst würde. Auf 
jeden Fall ist das Buch aber lesenswert. Vor allem den Teil, wo Emilio vor den Schlangen flieht, finde ich 
besonders gut. 
Simon 
 
Ich fand das Buch sehr gut. Es war sehr spannend und man konnte nicht aufhören zu lesen.  
Der Klappentext hat auch nicht zu viel verraten. Ich würde einen zweiten Teil kaufen. 
Julia W. 
 
Ich fand das Buch gut, es war recht interessant und spannend. Außerdem hat es auf unterhaltsame Weise 
gut auf die Probleme aufmerksam gemacht, die in der heutigen Welt existieren. Das Buch ist nicht sonderlich 
fesselnd gewesen, jedoch hat es sich gut gelesen. 
Lucas  
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Gruber, Andreas 
Code Genesis – Sie werden dich finden 
cbj 

7.-9. 

 

Terry besucht eines Tages das Haus, in dem sie als Kind mit ihrer 
verstorbenen Mutter gelebt hat. Als sie dort durch einen Zufall auf das 
Geheimlabor ihrer Mutter stößt, wollen die neuen Besitzer wissen, woran 
ihre Mutter gearbeitet hat und verabreichen ihr ein Wahrheitsserum, doch 
Terry weiß es nicht. Als sie fliehen kann, findet sie mit der Zeit heraus, dass 
ein Großkonzern an der Forschung ihrer Mutter interessiert ist. 
– Simon –  

 

  
Ich fand das Buch ganz gut. Es war spannend und ich würde die 
weiterführenden Bände auch lesen. Man konnte sich gut in Terrys Lage 
hineinversetzen. Der Anfang war auch sehr einfach zu lesen. 

 

Julia  
 

Mir gefällt das Buch schon sehr gut, weil ich es spannend finde, wenn jemand auf einem U - Boot wohnt. Ich 
finde es aber nicht so cool, dass sie dann von der Polizei gesucht werden. 
Muriel 
 
Es war so spannend. Ich konnte das Buch nicht weglegen. 
Chiara 
 
Sehr gut. Das Buch ist super anschaulich geschrieben. Man identifiziert sich ganz schnell mit der Hauptperson 
Terry und rennt mit ihr um ihr Leben. Besonders liebenswert ist die Figur des Frettchens. Schöne Idee des 
Autors. 
Jessica 
 
 
 
 
Jager, Jennifer Alice 
Awakening – Terra #1 
Arena 

7.-9.  

 

Die Natur zerstört die Menschheit, da diese sie zerstört hat. Aber aus 
irgendeinem Grund wird Addy verschont. Nach einer Weile trifft sie dann 
auf den Meladin Casimir; er erklärt ihr alles und sie findet heraus, warum 
die Natur die Menschheit zerstören will. Gemeinsam beschließen sie, dass 
es so nicht enden kann. – Monja –  

 

  
Ich finde das Buch super, weil es sehr spannend ist und aufregend. Es 
entspricht meinem Geschmack.  Es ist auch sehr traurig. Es enthält dafür 
aber einige lustige Szenen. Die Autorin hat alles sehr spannend und 
detailliert erklärt. Das Buch ist supergut. 

 

Fariah  
 

Ich finde das Buch, die ganze Geschichte, überhaupt nicht toll. Also ich finde es komisch, dass Terra Mater 
alle Menschen bestraft und nicht nur diejenigen, die es verdient haben. 
Muriel 
 
Ich finde das Buch sehr cool, weil es so eine dramatische Endzeitstory ist. Es ist ernst und oft traurig, aber 
es ist auch eine Art Warnung an alle Menschen, dass sie besser auf ihre Umwelt und den Planeten aufpassen 
müssen. Dass die Erde zurückschlägt und es Paralleluniversen mit Naturgeistern gibt, finde ich etwas 
verstörend und zugleich unheimlich faszinierend. Außerdem fühlt man sehr mit den Charakteren mit, in ihrem 
normalen Leben und wenn sie die Kraft des Planeten zu spüren bekommen. Insgesamt fand ich es ein sehr 
gutes und spannendes Buch. 
Johanna B. 
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Johnson, Maureen 
Ellingham Academy – Was geschah mit Alice? 
Loewe 

7.-9.   

In dem Buch geht es um Stevie, die an einer der renommiertesten 
Privatschulen des Landes, aufgenommen wird. Stevie interessiert sich 
brennend für den Kriminalfall, der sich vor vielen Jahren dort begeben hat 
und bekommt nun endlich die Chance vor Ort zu ermitteln. Und während 
sie sich gleichzeitig auch noch mit Sachen wie der ersten Liebe und 
Freundschaft beschäftigt, kommt auf einmal ein Mitschüler um... – Ella –  

 

  
Mir hat das Buch sehr gut gefallen, da es sowohl spannend als auch 
lehrreich ist. Die Handlung wurde sehr gut beschrieben, sodass man sich 
gut in die Rolle der Hauptfigur hineinversetzen konnte. 

 

Lucas  
  
Ich fand das Buch großartig, da ich sowohl Krimis als auch Internatsgeschichten mag und hier beides 
verbunden wurde. Dadurch, dass das Buch in zwei verschiedenen Zeiten spielt, ist es nicht so leicht zu lesen, 
aber man wird immer wieder neugierig auf die Geschichte in der jeweils anderen Zeit und kann gar nicht 
aufhören zu lesen. 
Lovis 
 
Ich habe mit diesem Buch Spaß beim Lesen gehabt, vor allem, wenn die Hauptfigur eine neue Spur findet. 
Gleichzeitig regt es zum Nachdenken an, da ich immer wieder versucht habe, den Fall zu lösen. Es hat mich 
jedes Mal gewundert, denn darauf wäre ich nie gekommen. 
Khanh 
 
Ich finde das Buch ganz gut und würde auch die folgenden Bände lesen. Was mir besonders gefällt ist, wie 
sich zwei Zeiten abwechselnd abspielen. Schade ist nur, dass sehr viele Fragen wie, wer ist der Mörder, 
offen bleiben. 
Julia W. 
 
 
 
Kestner, Kim 
Heaven's End – Wen die Geister lieben 
FISCHER KJB 

7.-9. 

 

Josephine Connery hat die Gabe mit Geistern zu reden, genau wie die 
meisten anderen ihrer Familie. Doch kurz vor der Burning Night, an der die 
Leute aus der Stadt den Tod des Schwarzmagiers Throckmortons feiern, 
fängt es an, in einem Pub zu spuken. Jojo findet heraus, dass der 
zukünftige Earl der Stadt, Zackery, der mit ihr verwandt ist, ebenfalls mit 
Geistern reden kann und dass sie von Throckmorton verflucht wurde. Und 
dass sie ihn aufhalten muss. – Xenia –  

 

  
Das Buch ist eigentlich spannend und interessant, aber mir persönlich hat 
der Start nicht so gefallen, da ich ihn nicht besonders einladend fand. 
Trotzdem ist es empfehlenswert. An sich ist das Buch also sehr gut. 

 

Monja  
 

Die Geschichte war sehr spannend und es fühlte sich so an, als wäre man hautnah dabei. Alles wurde genau 
und verständlich beschrieben. Ich freue mich schon sehr auf eine Fortsetzung. Und es war sehr schockierend, 
als es plötzlich so prompt endete... 
Kimia 
 
Es war sehr cool und spannend;  ich fand es auch ein bisschen traurig. Es hatte viele Wendungen und Details. 
Chiara 
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Kiefer, Lena 
Ophelia Scale – Die Welt wird brennen 
cbj 

7.-9.  

Ophelia lebt in der Zukunft, in der vieles anders ist und gemeine Gesetze 
existieren; deswegen ist sie beim sogenannten Widerstand, um die 
Ungerechtigkeit zu beenden.  
Sie will den König umbringen und muss deshalb zunächst eine Ausbildung 
machen, um ins Königshaus zu kommen. Dabei verliebt sie sich in den 
Bruder des Königs. – Charlotte B.– 

 

   
Ich denke, das Buch gehört zu meinen Lieblingsbüchern. Es ist emotional, 
lustig, traurig und auch spannend. Auch die Folgebände sind sehr gut. 

  

Anna   
 
Es war ziemlich gut und mir hat der Schreibstil sowie die Geschichte an sich echt gut gefallen. „Blöd“ war nur, 
dass die Spannung sich nicht auflöst und ich nun den 2.Teil des Buches haben möchte. Vor allem aber hat 
mir gefallen, wie realistisch die Zukunft umgesetzt wurde. 
Daria 
 
Ich fand es sehr gut und spannend und konnte nicht aufhören zu lesen. 
Charlotte B. 
 
Das Buch war wirklich gut und spannend. Es war interessant, einen Einblick in die Zukunft zu werfen, auch 
wenn es nicht sein muss, dass sie Realität wird.  
Xenia 
 
 
 
Mafi, Tahereh 
Wie du mich siehst 
FISCHER Sauerländer 

7.-9.  
 

Shirin zieht ständig um, doch egal an welcher Schule sie ist, überall hört sie 
erniedrigende Kommentare und manchmal wird sie sogar körperlich 
attackiert und das nur, weil sie ein Kopftuch trägt. Nur das Breakdance 
Training mit ihrem Bruder und dessen Freunden heitert sie auf. Eines Tages 
lernt sie Ocean kennen; er ist sehr nett und in sie verliebt. Doch sie 
versucht, ihn zu ignorieren, bis sich ihre Sichtweise auf ihr Leben ändert. – 
Julia –  

 

  
Ich finde das Buch sehr gut, weil es darum geht das man andere Menschen 
nicht nach ihrem Aussehen oder ihrer Hautfarbe beurteilen soll. Das Buch 
ist sehr gut geschrieben und man kann sich in Shirin reinversetzten.  

  

Mia T.   

   

Ich fand das Buch ganz okay. Es war auch spannend zu erfahren, was andere Leute für Gefühle haben, wenn 
jeder sie für unsichtbar hält. Ich fand es aber auch ein bisschen langweilig, denn manchmal habe ich dann 
geblättert, weil es wirklich zum Einschlafen war. Am Ende war das Buch traurig, weil sie dann umziehen 
musste und sie sich von ihrem Freund trennen musste. Die Sprache fand ich auch nicht so toll, denn in jedem 
dritten Satz kam irgendeine Beleidigung oder ein Schimpfwort vor. Sonst war es okay. 
Saleeha 
 
Das Buch war sehr berührend - die Welt mit den Augen von jemand anderem zu sehen und dabei solche 
schrecklichen Dinge zu erleben, war für mich erstmal fast schon verstörend. Trotzdem hat die Geschichte so 
viele schöne Erlebnisse geschildert, dass mich das Buch nicht runtergezogen hat, sondern eher zum 
Hinterfragen meiner alltäglichen Begegnungen gebracht hat. 
Maxime 
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Polonsky, Ami 
Und mittendrin ich 
cbj 

7.-9.  

Der 12-jährige Grayson ist ein eher unscheinbarer Junge ohne richtige 
Freunde. In der Schule wird er gemobbt und zu Hause zieht er sich in seine 
Träume zurück. Doch als er sich überwindet bei einem Schultheaterstück 
eine Mädchenrolle zu spielen, nimmt alles seinen Lauf und er findet am 
Ende zu seinem wahren ICH. – Jessica –  

 

  
Ich finde das Buch nicht so toll. Den Titel verstehe ich nicht wirklich, das 
müsste deutlicher sein. Dann sind auch noch sehr viele Druckfehler, wo ich 
mich gefragt habe, ob das richtig ist, oder nicht. An sich war die Geschichte 
ganz ok. 

 

Katharina  
  
Das Buch hat mir gut gefallen, da es wirklich informativ und augenöffnend war. Grayson war ein sehr 
sympathischer Protagonist, dessen Gedanken und Innenleben mit Feingefühl beschrieben wurden. Ich 
denke auch, dass viele Jugendliche sich an einigen Stellen des Buches wiederfinden. Die Reaktionen in 
Graysons Umfeld sind sehr unterschiedlich, aber auch sehr realistisch dargestellt. Insgesamt hat mir das 
Lesen des Buches viel Freude bereitet, aber das offene Ende hat mir weniger gefallen. 
Ayani 
 

Besonders gut hat mir der ruhige Schreibstil gefallen, mit dem die berührende Geschichte von Grayson sanft 
und sympathisch erzählt wird. 
Maxime 
 
Ich mochte das Buch nicht wirklich. Ich finde es schade, dass nicht so viele Gefühle von ihm beschrieben 
werden. Man erfährt auch nicht wirklich, was seine Klasse davon hält, dass er transgender ist. 
Julia W. 
 
 
 
Pressler, Mirjam 
Dunkles Gold 
Beltz & Gelberg 

7.-9.  

In dem Buch geht es darum, dass ein Mädchen namens Laura nicht mehr 
aufhören kann an einen jüdischen Schatz zu denken, da sie einen 
jüdischen Jungen kennengelernt hat und sich deswegen immer mehr für 
die jüdische Geschichte interessiert. Immer wieder gibt es Rückblicke, in 
denen die Geschichte des Schatzes erzählt wird. – Benno –   

 

  
Ich fand das Buch sehr schön. Am Anfang fand ich das Buch etwas 
komisch, aber nach einer Zeit habe ich den Sinn verstanden. Ich fand es 
total schön, dass aus zwei Sichten geschrieben wurde. 

 

Katharina  
 
Die Geschichte ist sehr toll. Sie regt oft zum Nachdenken an und erinnert mich an so viele historische 
Ereignisse. Ich konnte dadurch auch vieles über die jüdische Bevölkerung erfahren. Obwohl das Buch nicht 
so durchgehend spannend ist, hatte ich trotzdem Spaß beim Lesen. 
Khanh 
 
Das Buch war voller Informationen und man erfuhr sehr viel über die Zeit von damals. An manchen Stellen 
wurde es traurig, z.B. als der Vater von Rachel und Joshua starb. 
Kimia  
 
Ich finde das Buch sehr gut. Es war spannend und informativ, denn ich weiß jetzt etwas mehr über Juden. 
Sehr witzig war es jetzt nicht. Es gab viele Szenen, die man nicht erwartet hätte und viele traurige Stellen. 
Fariah Khan 
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Reinhardt, Dirk 
Über die Berge und über das Meer 
Gerstenberg 

7.-9.  

Ein Mädchen namens Soraya ist als Junge aufgewachsen und konnte sich 
somit frei bewegen und zur Schule gehen. Inzwischen hat sie jedoch das 
Alter erreicht, in dem sie als Mädchen ihren Verpflichtungen nachgehen 
muss. Sie hat durch die Nomaden auf ihrem Weg zu ihrem Sommerlager 
auch Tarek kennengelernt. Jedoch bedrohen Taliban Tareks und Sorayas 
Familien, sodass sie sich auf den Weg in die Flucht begeben. – Lydia –  

 

  
Ganz okay, es war nicht wirklich mein Geschmack.   
Nadine  
  
Die Geschichte ist interessant und man lernt viel über Sorayas und Tareks Leben. Außerdem finde ich die 
Karten hinten und ganz vorne sehr hilfreich. Schade, dass man nicht vom Autor erfährt, wie Sorayas und 
Tareks Zukunft aussehen wird. 
Kimia 
 
Mir persönlich hat das Buch gut gefallen. Es war zwar nur ein bisschen spannend, aber dadurch, dass es aus 
zwei Perspektiven erzählt wurde, war es sehr interessant. Die Hauptpersonen sind Soraya und Tarek. 
Monja 
 
 
 
 
 
Rothenberg, Jess 
The Kingdom – Das Erwachen der Seele 
Oetinger 

7.-9.  

The Kingdom ist ein Erlebnispark für Menschen. In diesem Park leben viele 
Hybriden und 7 Hybridenmädchen, eins davon ist Ana. Sie versteht sich gut 
mit Nia. Doch eines Tages lernt sie Owen kennen. Er ist ein 
Wartungsarbeiter, und obwohl sie mit ihm nicht reden darf, fühlt sie sich von 
ihm angezogen. Nia und Eve werden abgeschaltet. Ana vermutet  mehr 
hinter deren komischen Taten und forscht bei Owen nach. Doch sie 
entwickelt unmögliche Gefühle für ihn. – Anna –  

 

  
Ich finde das Buch sehr spannend, sehr interessant und die Geschichte 
gefällt mir sehr. Es wird total bildlich und detailliert beschrieben, sodass ich 
das Gefühl hatte, als ob die Geschichte ein Film sei, nachdem ich sie 
komplett durchgelesen habe. Schon auf den ersten Blick fand ich das Cover 
super cool und wollte das Buch unbedingt lesen. Wie gesagt, es hat mich 
gar nicht enttäuscht und ich bleibe immer noch von der Geschichte 
gefesselt. 

 

Khanh  
  
Ich fand das Buch sehr gut. Die Geschichte greift Aspekte aus dem echten Leben (z.B. die Umwelt-
verschmutzung) auf, ohne sie zum Hauptthema zu machen; sie schafft es aber ebenso, einen in die anfangs 
so perfekt wirkende, unwirkliche Traumwelt des Buches zu versetzen. Ich war total begeistert von dem Buch, 
da es sich in meinen Augen von der üblichen Buchstruktur abhebt. Etwas enttäuscht war ich vom Ende, als 
Ana nicht alleine und selbständig gegen den Rest ankämpft, sondern es doch noch zur Vereinigung der 
Hauptprotagonisten und dem „Happily Ever After“ kommt. 
Maxime 
 
Ich war während des Lesens entsetzt und fasziniert - das hat bis jetzt noch kein Buch geschafft. In der 
Geschichte ist genau das passiert, was ich nie erwartet hätte. 
Xenia 
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Das Siegerbuch der 7.-9. Klasse 

 

Shusterman, Neal & Jarrod 
Dry 
FISCHER Sauerländer 

7.-9.  

In Kalifornien gibt es plötzlich kein Wasser mehr. Alyssa und ihr Bruder 
Garrett meinen die Situation unter Kontrolle zu haben, bis ihre Eltern 
spurlos verschwinden. Mit ihrem Nachbarn Kelton beginnt Alyssa ein Kampf 
ums Überleben...dem sie vielleicht nicht gewachsen sind...–Xenia–  

 

  
Ich finde das Buch gut, es ist bis zum Ende spannend geschrieben. Es blieb 
auch immer abwechslungsreich, da oft neue Personen ins Spiel kamen. 
Dass das Buch aus verschiedenen Sichten geschrieben ist, stört nicht, mir 
hilft es eher dabei zu verstehen, warum die Personen so handeln, wie sie 
es tun. 

 

Simon  
 

Mir hat das Buch sehr gut gefallen. Ich finde das Thema sehr spannend und ich habe so etwas in der Art 
noch nie gelesen. Besonders gut hat mir gefallen, dass das Buch aus verschiedenen Perspektiven 
geschrieben wurde und man sich so sehr gut in die Charaktere hineinversetzen kann. Das Buch ist sehr 
authentisch geschrieben und zeigt ungeschönt den Prozess des Verdurstens und zu welchen  Grausamkeiten 
die Menschen fähig sind um zu überleben. Mir haben die vier Charaktere auch sehr gut gefallen, da sie alle 
sehr unterschiedlich sind.  
Ella 
 
Es war fantastisch und ist somit eines meiner Lieblingsbücher! Ich liebe die Figuren und was für eine Rolle 
sie in der Geschichte spielen! Es ist so unglaublich realistisch umgesetzt worden, dass ich mir gut vorstellen 
kann, dass so etwas auf der anderen Seite der Welt passiert. 
Daria 
 
 
Smith, Crystal 
Bloodleaf 
ivi 

7.-9.  

Prinzessin Aurelia lebt in Renald Sie soll Prinz Valentin aus dem 
verfeindeten Nachbarland Achleva heiraten. Ein Vorteil in Achleva ist, dass 
die Magie dort nicht verboten ist, im Gegensatz zum Königreich Renald. 
Dort werden die Menschen Hexen genannt, verurteilt und getötet. Als 
Aurelia zur Not Magie verwendet, muss sie fliehen. Doch auf einmal 
wenden sich ihre Fluchthelfer gegen sie, darunter eine gute Freundin und 
ihr Bruder. Sie glauben an eine seltsame Verschwörung... – Kimia –  

 

  
Es ist zwar interessant, aber trotzdem wollte ich es nicht bis zum Ende 
lesen, also habe ich nur ca. die Hälfte gelesen. 

 

Monja  
  
Das Buch war gut und sehr schön geschrieben. Die mittelalterliche Verhaltensweise, die strengen Regeln 
und das Hinrichten von Hexen sind berücksichtigt worden und richtig umgesetzt worden. 
Xenia 
 
Ich fand das Buch wirklich toll, da es nach meinem Geschmack war und es war auch fast so, wie ich es mir 
vorgestellt habe. Es war spannend und ich wollte immer wissen, was weiter passiert. Nur, womit ich nicht klar 
kam war, dass wichtige Personen gestorben sind und deswegen fand ich es wirklich sehr traurig, dass Kate 
gestorben ist, um ihre Tochter zu retten. Aber sonst war alles gut und ich fand es auch ein bisschen witzig, 
die Beziehung von Zan und Emilie. Nun will ich wissen, wie deren Geschichte weitergegangen wäre?  
Saleeha 
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Strobel, Arno 
Spy – Highspeed London 
Loewe 

7.-9.  

In diesem Buch geht es um Nick. Alles fängt damit an, dass er einem 
Mädchen ihr gestohlenes Handy wiederbringen möchte. Erst später findet 
er heraus, dass das ein Test war und es eigentlich um seinen 
verschwundenen Vater geht, der als Geheimagent gearbeitet hat. Nick wird 
auch ausgebildet und will seinen Vater finden. Dabei erkennt er, dass viele 
nicht die sind, für die sie sich ausgeben. Am Ende des Buches findet er 
seinen Vater.  – Lucia –  

 

  
Ich finde das Buch ist ganz gut. Es ist schön geschrieben und man kann 
gut den Gedanken der Charaktere folgen. Die Handlungen der 
Hauptcharaktere sind auch sehr verständlich. Das Buch war gut strukturiert, 
man konnte also gut den Handlungen folgen. 

 

Benno  
  
Ich finde es ein sehr gelungenes Buch! Es ist sehr spannend und wird auch nie langweilig. Ich habe gleich 
meine Lieblingscharaktere gefunden, konnte mich aber trotzdem sehr gut in alle hineinversetzen. 
Clara B. 
 
Mir hat das Buch nicht so gut gefallen. An sich mag ich zwar das Thema Spionage sehr, jedoch finde ich es 
bei diesem Buch nur mäßig gut umgesetzt. Ich hätte viel lieber mehr von Nicks Eingliederung in die Schule 
mitbekommen. 
Lucas J. 
 
 
 
 
van Draanen, Wendelin 
Acht Wochen Wüste 
Magellan 

7.-9.  

Wren wird nachts von zuhause weggeholt und in ein Erziehungscamp 
gebracht. Das liegt daran, dass ihre Eltern die Kontrolle über sie verloren 
haben, ihre Tochter nimmt Drogen und trinkt viel. Wren ist zunächst sehr 
sauer, dass ihre Eltern sie „abgeschoben“ haben; will nicht einsehen, 
warum sie so gehandelt haben und verweigert die Mitarbeit. Nach und nach 
stellt sie jedoch fest, was sie in den vergangenen Jahren alles falsch 
gemacht hat und will sich bessern. – Sophie B. –  

 

  
Mir hat das Buch sehr gut gefallen, weil alles sehr ausführlich geschrieben 
war. Man konnte alles gut nachvollziehen und die Charaktere hat man auch 
sofort verstanden. Außerdem fand ich die Handlung der Geschichte auch 
sehr spannend und an manchen Stellen auch lustig. 

 

Clara B.  
  
Meiner Meinung nach ist dieses Buch sehr gut, weil es bis zum Ende sehr unterhaltsam geblieben ist. Ich 
fand es sehr schön die Geschichte eines jungen Mädchens mitzubekommen, wie sie es geschafft hat allein 
in der Wüste wieder den richtigen Weg zu finden. Es hat mir gezeigt, dass man nicht viel braucht, um glücklich 
zu sein und wie stark jeder von uns sein kann, obwohl man es nie selbst von sich dachte. 
Lydia 
 
Es war sehr cool! Leider habe ich es schnell durchgelesen. 
Chiara 
 
Es war unglaublich gut! Es war schön zu sehen, wie sich Wren im Laufe der Story verändert hat, wie die 
Wildnis sie verändert hat. 
Daria 
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Wahl, Carolin 
Staat X – Wir haben die Macht 
Loewe 

7.-9.  

Es geht darum, dass für ein paar Tage eine Schule einen eigenen Staat 
darstellt. Die Schüler übernehmen dabei alle möglichen Jobs wie Polizisten, 
Politiker oder auch Händler. Nach einiger Zeit beginnt jedoch das bis ins 
kleinste Detail geplante Konzept zu eskalieren… – Lucas J. –  

 

  
Ich finde das Buch war ganz okay. Die Idee hinter der Geschichte fand ich 
sehr schön, allerdings wurde das Buch sehr kompliziert geschrieben, das 
heißt, es war ein sehr großes Durcheinander. 

 

Benno  
  
Dieses Buch beinhaltet sehr wichtige und spannende Themen des Lebens, weil wichtige Teile eines Staates 
dargestellt werden. Das Buch regt den Leser zum Nachdenken an und übermittelt meiner Meinung nach 
folgende Moral: Man sollte nicht schweigen, sondern handeln für etwas, das man ändern möchte. 
Auch der Schreibstil war sehr verständlich und einfach, das Buch war ab einem gewissen Zeitpunkt sehr 
packend, sodass man nicht mehr aufhören konnte. 
Lydia 
 
Das Buch hat mir sehr gut gefallen, da es von Anfang an spannend und mitreißend war. Man konnte sich die 
Szenen immer sehr gut vorstellen, da es sehr gut geschrieben war. 
Vincent 
 
Ich finde es ist ein tolles und spannendes Buch. Es ist gut geschrieben; auch wenn man am Anfang eventuell 
Probleme hat, da es aus 4 verschiedenen Sichten geschrieben ist, liest man sich schnell ein und wenn man 
die Personen kennengelernt hat, ist das gar kein Problem mehr. Dieser Schreibstil sorgt auch dafür, dass es 
nicht eintönig wird. Die Story wird gut erzählt und man kann nach einer Zeit nicht mehr aufhören zu lesen. 
Simon 
 
 
 
Waldherr, Sarah Lilian 
Sternendiamant – Die Legende des Juwelenkönigs 
Oetinger 

7.-9.  

Fana erfährt, dass sie ein Aurion ist. Sie besucht die Simalia, eine 
Aurionschule und lernt immer besser mit ihren Gaben umzugehen. Damit 
kommt sie auch immer näher an ihren Vater und ihre Vergangenheit heran, 
die anscheinend miteinander verbunden sind. Auch das Geheimnis des 
Juwelenkönigs offenbart sich ihr immer mehr. Und Kian lässt ihr Herz 
schneller schlagen. – Anna –  

 

  
Ich finde das Buch richtig toll! Ich habe bereits den zweiten Teil davon 
gelesen und möchte Band 3 und 4 auch noch lesen. Ich finde es richtig 
cool, dass Fana die Anwesenheit der Sternendiamanten spüren kann. 

 

Muriel  
 

Ich mag die Handlung des Buches und auch wie es geschrieben ist. Es ist spannend und fesselnd. 
Lucia 
 
Sehr gut, denn das Buch hat sehr viel Fantasie und es ist schön geschrieben.  
Nadine 
 
Das Buch war sehr spannend. Fana hat leider keinen Charakterjuwel bekommen, was sehr schade ist. Ich 
freue mich schon auf eine Fortsetzung. 
Kimia 
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Rangliste der Titel  -  2.-3. Klasse 

Rang Autor*in Buchtitel 
Jury-

Kinder 
Gesamt 
gelesen 

1 Gemmel, Stefan 
Marvin – Das Buch aus Feuer und 
Freundschaft 

25 27 

2 Bennett, Ally Der Wald der außergewöhnlichen Tiere 36 37 

3 Pfeffer, Anna Als uns Einstein vom Himmel fiel 32 33 

4 Göpfrich, Astrid Flora Botterblom – Die Wunderpeperoni 17 17 

5 Völlinger, Andreas Burg Tollkühn 19 24 

6 Kolb, Suza 
Wunschbüro Edda – Eine Kiste voller 
Wünsche 

29 34 

7 Rhodius, Wiebke Lenni und Luis – Attacke Schimmelbacke 31 38 

8 Alexander, Nora Opa und die Nacht der Wölfe 28 31 

9 Brause, Katalina Die Bartfrau 25 27 

10 
Höft, Simone & 
Lämmermann, Nora 

Unheimlich perfekte Freunde 28 28 

11 Palmer, Emily Die Funkelponys – Eine Freundin für Sunny 19 24 

12 
Grusnick, Sebastian 
& Möller, Thomas 

Vorsicht Wild! – Löwenmut tut gut 28 31 

13 Kivinen, Pertti 
Die Blaubeerdetektive – Gefahr für den 
Inselwald 

31 35 

14 Möhle, Nelly Der Zaubergarten – Geheimnisse sind blau 13 15 

15 Christ, Stephan In 08 Sekunden um die Welt 24 26 

16 Sabbag, Britta Magic Marta und der Wunderkater 19 19 

17 Patwardhan, Rieke 
Forschungsgruppe Erbsensuppe oder wie 
wir Omas großem Geheimnis auf die Spur 
kamen. 

15 19 

18 Sassen, Erna Ein Indianer wie du und ich 12 13 

19 Freund, Wieland Nemi und der Hehmann 11 11 

20 Lüftner, Kai 
Sei kein Frosch! – Ein Tierkrimi in Grün, äh 
Blau 

18 19 
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Rangliste der Titel  -  4.-6. Klasse 
 

Rang Autor*in Buchtitel 
Jury-
Kinder 

Gesamt 
gelesen 

1 Russo, Andrea Green Witch 29 32 

2 Laban, Barbara 
Rebecca – Verflucht, ausgerechnet 
England! 

32 33 

3 Williams, Rhiannon Wild Creatures – Die Jagd von Narroway 15 16 

4 Colfer, Chris 
Land of Stories – Das magische Land - Die 
Suche nach dem Wunschzauber 

26 27 

5 Kirschner, Sabrina J. 
Zwei Herzen, eine Pferdeliebe – Pias 
Geschichte 

19 20 

6 Ohlsson, Kristina Das Geheimnis von Hester Hill 25 29 

7 Koens, Enne Ich bin Vincent und ich habe keine Angst 22 27 

8 Astner, Lucy 
Schwesterherzen – Eine für alle,  
alle für DICH 

28 32 

9 Sparkes, Ali Die Nachtflüsterer – Das Erwachen 22 24 

10 Lawrence, Caroline Roman Quest – Flucht aus Rom 20 23 

11 Hanauer, Michaela Rulantica -- Die verborgene Insel 20 23 

12 Giebken, Sabine Wolfspferd 20 20 

13 Schwab, Victoria City of Ghosts – Die Geister die mich riefen 19 20 

14 Sage, Angie Silberdrache 20 24 

15 Lystad, Mina Zu cool, um wahr zu sein 29 33 

16 Schütze, Andrea 
Agentur Pechpilz und Glücksvogel -- Wir 
machen Wünsche wahr 

28 30 

17 Held, Max Im Auge der Python – Wild Claws 20 29 

18 Art, Charly 
Moonlight Wolves – Das Geheimnis der 
Schattenwölfe 

19 21 

19 Kummer, Dirk Alles nur aus Zuckersand 25 28 

20 Doyle, Catherine 
Sturmwächter – Das Geheimnis von 
Arranmore 

15 15 
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Rangliste der Titel  –  7.-9. Klasse 
 

Rang Autor*in Buchtitel 
Jury-
Kinder 

Gesamt 
gelesen 

1 
Shusterman,  
Neal & Jarrod 

Dry 16 17 

2 Golien, Marie Cainstorm Island – Der Gejagte 7 7 

3 Kiefer, Lena Ophelia Scale – Die Welt wird brennen 13 16 

4 Kestner, Kim Heavens End – Wen die Geister lieben 5 5 

5 Smith, Crystal Bloodleaf 5 7 

6 Johnson, Maureen 
Ellingham Academy – Was geschah mit 
Alice? 

8 8 

7 
van Draanen, 
Wendelin 

Acht Wochen Wüste 16 17 

8 Wahl, Carolin Staat X – Wir haben die Macht 8 10 

9 Clark, Janet INGENIUM – Du kannst nicht entkommen 10 11 

10 Strobel, Arno Spy – Highspeed London 12 13 

11 
Waldherr, Sarah 
Lilian 

Sternendiamant – Die Legende des 
Juwelenkönigs 

9 9 

12 Pressler, Mirjam Dunkles Gold 6 6 

13 Gruber, Andreas Code Genesis – Sie werden dich finden 10 10 

14 Endemann, Helen Todesstreifen 9 9 

14 Rothenberg, Jess The Kingdom – Das Erwachen der Seele 9 9 

16 Babendererde, Antje Schneetänzer 12 12 

17 Mafi, Tahereh Wie du mich siehst 10 12 

18 Jager, Jennifer Alice Awakening – Terra #1 10 11 

19 Polonsky, Ami Und mittendrin ich 8 8 

20 Reinhardt, Dirk Über die Berge und über das Meer 6 6 
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Die Kinderjury 2020 mit der Anzahl der gelesenen Bücher 

 
 
5 Bücher gelesen haben: 
 

Adrian  Haussühl  Ferdinand Kräutlein Linnea Kettler 

Adrita  Chowdhury Fiona Wilk Lucas Schmidt 

Ando Akin Yavuz Gianluca Giudice Lucia  Brettinger 

Anna  Bub Helene Düker Lydia Kozari 

Antonia Engelland Henri Höniges Marie Wirsching 

Aurelia Dyck Ilyas Woldemariam Marieke Wasmund 

Ayani Kombolcha Ina Sophie Bereksasi Matilda Schak 

Bastian  Haug  Ismail Robio Mia Sperling 

Benita Schallehn Janina Weith Mina  Jafarzadehpour  

Benjamin Baumeister Johanna Bochennek Miriam Elisabeth Karrasch 

Benno Albert Johanna Daube  Mona Stenglein 

Carlotta Leiter Jonas Bluhm Moritz Platt 

Celia Eschraghi Julian Becke Noémi von Bölcsházy 

Clara Kreschnak Julina Biskamp Oskar Rhein 

Clara Paul Justus  Lohmann  Ottilia Pauline Kräutlein 

Clara Ziegler Justus Caspar  Kulenkampff Paul Przechacki 

Clara  Brettinger  Katharina Weichsel Paul Schmidt 

Daniela Alejandra Uruena  Kati Marie Schilling Sarah Kleineidam 

David Heinrich Khanh Phan Sebastian Hannemann 

Elizabeth Sophie Kluge Kincsö Szabó Sebastían Knüppel Fernández 

Ella Erhard Klara Seubert Sofia Levitin 

Emelie Littig Lia Wagner Sophie  Breitenöder 

Erika Tiedt Lilly Schaepers Susanna Pieluzek 

Eshan Adak Lina Dolgner  Vincent Rathei 

Fanny Pawliczek Lina Klosa  

Fariah Khan Lina  Eschraghi  

 
 
6 Bücher gelesen haben: 
 

Alma Borsutzky Clemens  Holter  Liv Kremer 

Benjamin Lee Hannah  Borsutzky Lovis  Etzbach 

Caroline Isabel  Kluge Helene Werse Theresa  Oettl 

Charlotte  Baum  Karla Karvo  
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7 Bücher gelesen haben: 
 

Claudius  Hahn Lucas Jahn Simon Breitenöder 

Eliana Stein Nadja Sophie Ruth Georgi  

Felix Alimoradian Saleeha Khan  

 
 
8 Bücher gelesen haben: 
 

Daria Schalapugin  Hannes Purkart Matthäus Bartoschek 

Emely Josephine Neubauer  Isabelle Stein Maxime Sorg 

Felix Straub Jakob Schüder Mia Tabbert 

Hannes Matthias Jessica Kasperat Timo Lee 

 
 
9 Bücher gelesen haben: 
 

Noah Franke Tiago Kuhnert 

 
 
10 Bücher gelesen haben: 
 

Elísabeth Knüppel Fernández Jiayi Li Sofia Lea Leschinski  

Emma Stenglein Julia Voigt Sophie Storck 

Jakob Lorenz Sofia Fazio  

 
 
11 Bücher gelesen haben: 
 

Monja Schandor Salma El Fakir Vivien  Tomecek 

 
 
12 Bücher gelesen haben: 
 

Hanna Tiedt Romeo Lewalter 

 
 
13 Bücher gelesen hat: 
 

Charlotte Klose 

 
 
14 Bücher gelesen hat: 
 

Nova Salditt 
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15 Bücher gelesen hat: 
 

Hannah Siebum 
 
 
17 Bücher gelesen haben: 
 

Luisa Lindner Nadine Purkart 
 
 
18 Bücher gelesen hat: 
 

Jasper Lübeß 
 
 
21 Bücher gelesen hat: 
 

Clara Holter 
 
 
22 Bücher gelesen hat: 
 

Julia Wu 
 
 
23 Bücher gelesen hat: 
 

Xenia Zinger 
 
 
27 Bücher gelesen hat: 
 

Marla Altunbas 
 
 
31 Bücher gelesen hat: 
 

Muriel Albert 
 
 
32 Bücher gelesen hat: 
 

Miriam Selent 
 
 
51 Bücher gelesen hat: 
 

Chiara Kuhnert 
 
 
55 Bücher gelesen hat: 
 

Kimia Safavian 
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LESETIPPS von Kindern für Kinder 
Rezensionen der Kinderjury der KALBACHER KLAPPERSCHLANGE 

 

Lust mitzumachen? 
 

Die nächste Klapperschlange startet im Frühjahr 2021. 

Wer mitmachen will, muss mindestens  

5 Bücher lesen und beurteilen. 

 

Melde Dich in der Bücherei im  

Alten Rathaus in Kalbach 

(Di 16–19 Uhr, Mi und Do 16–18 Uhr) 

 

oder über unsere Homepage unter 

  

www.kalbacher-klapperschlange.de  
 

oder über Deine Schule an: 

 

Grundschule Kalbach, Grundschule Riedberg l, Grundschule Riedberg lll, 

Gymnasium Riedberg, IGS Kalbach-Riedberg, Marie-Curie-Schule, August-

Jaspert-Schule, Michael-Grzimek-Schule, Gymnasium Nord Wöhlerschule, 

Robert-Schumann-Schule, Elisabethenschule,  
 

Herausgeber: 

 

 

 

 

 
Hans Jörg Troost (V.i.S.d.P.), Am Höllenberg 47, 60437 Frankfurt am Main 

Tel.: 0173-3234947, www.kinderverein-kalbach.de 
 


